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WMTV
Informiert

So erreichen sie uns

Unsere weiteren Broschüren:

Geschäftsstelle:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 31 85 97
Telefax: 0212 ­ 23 11 476
eMail: info@wmtv.de
Internet: www.wmtv.de

Öffnungszeiten:
dienstags 
16:00 ­ 19:00 Uhr
mittwochs und freitags 
09:00 ­ 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Stadt­Sparkasse Solingen
IBAN: DE20342500000000220343
BIC: SOLSDE33XXX

WMTV Fitnessstudio:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 23 11 475

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:00 ­ 21:00 Uhr
samstags 09:00 ­ 17:00 Uhr
sonntags 09:00 ­ 15:00 Uhr

WMTV Restaurant:
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen
Am Walder Stadion

Telefon: 0212 ­ 31 07 46

Öffnungszeiten:
dienstags bis samstags 
ab 18:00 Uhr 
sonntags und feiertags 
ab 17:00 Uhr

Küche:
18:00 ­ 21:00 Uhr / 22:00 Uhr
und nach Absprache
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Am Mittwoch, 27.07.2022, um 18:00 
Uhr, bekam der WMTV Solingen 1861 
e.V. für das Projekt „Arbeitsschutz und 
Arbeitssicherheit im Sportverein“ von 
der Stiftung "Sicherheit im Sport" aus 
Bochum den „zweiten Stern“ von 3 
Sternen verliehen. Die Verleihung fand 
bei strahlendem Wetter vor dem neu­
en WMTV Fitness­ und Gesundheits­
studio statt – sehr zur Freude der 
Vereinsverantwortlichen, welche viel 
Mühe und Zeit in das Projekt investiert 
hatten. 
Hintergrund­Informationen: Am 
04.08.2020 erhielt der WMTV den ers­
ten Stern. Durchgeführt wurde diese 
Übergabe vor fast genau zwei Jahren 
durch Claus Weingärtner und David 
Schulz, den beiden geschäftsführen­
den Vorständen der Stiftung "Sicher­
heit im Sport".  Danach mussten viele 

Hausaufgaben erledigt werden und ei­
nige Aktionen umgesetzt werden. Als 
erster Sportverein in Deutschland be­
kamen wir nun den zweiten Stern ver­
liehen. Vom Team der Stiftung aus 
Bochum durfte dieses Mal Heike Arlt 
stellvertretend uns die Urkunde über­
reichen. Sie ist zugleich unsere Pro­
jektleitung der Stiftung. 
„Wir freuen uns als Verein natürlich, 
dass unsere Bemühungen und Arbeit 
in den letzten zwei Jahren hiermit ge­
würdigt wird und wir intensiv in die­
sem Thema weiterhin arbeiten, um 
auch den letzten und dritten Stern zu 
erlangen.“, so Andreas Lukosch, stell­
vertretend für die Verantwortlichen 
den Gesamtvorstand des Solinger 
Großvereines. 

Andreas Lukosch

WMTV bekommt den zweiten Stern verliehen

WMTV
Auszeichnung
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WMTV
Veranstaltungen

Prolog: „Das Sportehrenamt ist divers 
und bunt. Menschen aus den verschie­
densten Lebenslagen und Situationen 
treffen aufeinander. Eine gezielte An­
sprache der Herausforderungen und 
auch der Bedürfnisse der verschiede­
nen Engagement Gruppen ist Schlüs­
sel zu einem langfristigen Erfolg. So 
werden die einzelnen Schwerpunkte 
genutzt, um Maßnahme gezielt zu 
entwickeln. Sport geht nur mit Ehren­
amt! Die Initiative Ehrenamt 2018 – 
2022 möchte mehr Menschen für das 
ehrenamtliche und freiwillige Engage­
ment im Sportverein gewinnen – lang­
fristig und nachhaltig. Im Jahr 2021 
rücken wir die „Menschen in der zwei­
ten Lebenshälfte“ ins Rampenlicht.“ 
(Quelle/LSB:www.sportehrenamt.nrw.)
 
Die Initiative #SPORTEHRENAMT – 
JETZT ERST RECHT! schaut ein ganzes 
Jahr auf die Potenziale der Menschen 
in der zweiten Lebenshälfte, wobei es 
anfangs darum ging, aus 284 Bewer­
bern insgesamt 30 Gastgeber 
#SPORTEHRENAMT­NRW­TOUR 2022 
des Landessportbundes Nordrhein­
Westfalen zu finden. Auf einer digita­
len Eröffnungsveranstaltung am 29. 
Januar 2021, an dem auch politische 
Vertreter des Landes, sowie die Ge­
schäftsführer und Vorstände der Mit­
gliedsorganisationen und auch Franz 
Müntefering in seiner Funktion als 
Botschafter der älteren Generation 
teilnahmen, wurden die Gastgeber 
dann bekannt gegeben.

Sehr zur Freude der Verantwortlichen 
aus der Klingenstadt wurde dann 
durch LSB­Präsident Stefan Klett und 
LSB­Vizepräsidentin Eva Selic bekannt 
gegeben, dass auch der WMTV Solin­
gen unter den offiziellen Gastgebern 
zu finden ist. Die 30 Tour Stationen 
verteilen sich gleichmäßig auf die fünf 
NRW­Regierungsbezirke, wobei pro 
Regierungsbezirk sechs Sportvereine 
ausgewählt wurden.

Am 17.09.2022 war es dann endlich 
so weit, die Ehramtstour machte 
Stopp in der Klingenstadt Solingen, 
oder genauer gesagt beim WMTV So­
lingen. Trotz geringer Teilnehmerzahl 
waren aber alle Vertreter der Sport­
vereine, der Bergischen Krankenkasse 
und der Solinger Freiwilligenagentur 
(SOFREI), sowie dem Solinger Sport­
bund (SSB) und dem Landessportbund 
(LSB) zufrieden.   »

Gastgeber der Sportehrenamt­NRW­Tour 2022
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WMTV
Veranstaltungen

Es konnten einige Gespräche und auch 
evtl. zukünftige Helfer bzw. Personen 
für das Ehrenamt gewonnen werden. 
Bei Kaffee und Kuchen und einigen 
Aktivitäten wie z. B. den AFT­Test (Al­
ters­Fitness­Test) oder die Reaktions­
wand der Bergische KK und den 
Aktivitäten des LSB verging die Zeit 
doch recht schnell.
Auch sehr positiv wurde der Start des 
E­Sport´s beim Wald­Merscheider TV 
angenommen. Hier kann jetzt immer 
montags von 18 – 20 Uhr im Vereins­
haus vom WMTV „gedaddelt“ also ge­
spielt und trainiert werden. Unsere 
beiden Übungsleiter Bernd Unger und 
Phil Lukosch stehen für den Verein 
vom Sportpark Solingen Wald in den 
Startlöchern. Fifa 22 und Rocket 
League können gespielt werden.
Vielen Dank an alle Helfer und Vertre­
ter, die an diesem wichtigen Tag für 
das Ehrenamt im Sport mit dabei wa­
ren und für das Gelingen beigetragen 
haben.

Daniel Konrad / Andreas Lukosch
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WMTV
Fortbildung

Der WMTV Solingen 1861 e.V. und das 
Deutsche­Rote­Kreuz führen seit Jah­
ren eine gemeinsame erfolgreiche Ko­
operation durch. Dieses Jahr fand in 
diesem Rahmen sogar bereits der drit­
te Erste­Hilfe­Kurs statt. Insgesamt 
haben wir mit der Brandschutzausbil­
dung dann gut 50 Personen im Bereich 
Erste­Hilfe ausgebildet. Die Teilnehmer 
haben somit wieder eine gültige Lizenz 
für 2 Jahre, haben vieles wieder auf­
gefrischt bekommen und einiges 
nochmals vertiefen können. Von der 
Wiederbelebung, das Anlegen von 
Verbänden, allgemeinen Infos, sowie 
die stabile Seitenlage oder das Abneh­
men von Helmen und das richtige rea­
gieren bei Unfällen war natürlich alles 
dabei. Vielen Dank an Jürgen vom 
DRK für den kurzweiligen Tag.

Andreas Lukosch

Erste­Hilfe­Kurs
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Gruppenübergreifende Wanderung

Am Freitag, 09.09.2022, veranstaltete 
der Wald­Merscheider TV eine grup­
penübergreifende Wanderung durch 
die Wälder des Stadtteiles Wald. 
Nachfolgend ein kleiner Bericht von 
Heike Helfen, welche als Mit­Organisa­
torin selbstverständlich auch dabei 
war.

Hallo Andreas, 
die gruppenübergreifende Wanderung 
am Freitag war ein toller Erfolg. So 
Mancher hat schon lange nicht mehr 
einen solch anspruchsvollen und lan­
gen Weg zurückgelegt... Ca. 15.000 
Schritte, etwa 10 km... vom WMTV ins 
Ittertal und dann durch das Krausener 
Bachtal. Im Ittertal an der Heidberger 
Mühle vorbei bis zum Freizeitpark It­
tertal. Dort steil im Wald zum Sonnen­
schein. Durch das Haaner Bachtal ­ 
mit Pause am Spielplatz... ­ ging es an 
der Schule Haan zurück zur Heidber­
ger Mühle und dann wieder zur WMTV­
Halle.  
Das Wetter spielte trotz diverser Vor­
hersagen wegen Regen etc gut mit: 
zwar wolkig, aber nicht zu warm! Wir 
hatten viel Spaß und sind trocken und 
gesund wieder zurück! Der Wunsch 
von Allen: bitte noch einmal...“

Eure Heike Helfen

WMTV
Wandern

Empfehlen und verschenken Sie ein Sport­
Angebot an gute Freunde, Bekannte oder im 
Kollegenkreis. Mit dem „etwas anderen“ 
Geschenk werden Sie sicher viel Freude 
bereiten. Anlässe gibt es genug:

• Fest­ und Feiertage
• Geburtstag
• Jubiläum
• kleines Dankeschön

Nutzen Sie unseren Geschenkservice. Wählen Sie ein konkretes Angebot. Nach 
Zahlung der Gebühr erhalten Sie einen Geschenk­Gutschein zur Weitergabe. 
Sprechen Sie das WMTV­Team in der Geschäftsstelle an.

Sport­Angebote empfehlen und verschenken
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Am Freitag, 02.09.2022, fand in Ober­
hausen in der Kapelle St. Benadus die 
Abschlussveranstaltung „BAP 2.0" („Be­
wegende Alteneinrichtungen und Pfle­
gedienste 2.0“)  statt, wobei die Ab­
kürzung „BAP“ generell für „Bewegte 
Alten­ und Pflegeeinrichtungen in NRW 
in Kooperation mit den Pflegekassen, 
dem Landessportbund NRW und als 
Tandempartner die Sportvereine in 
NRW“, steht – so Pressesprecher Da­
niel Konrad auf Nachfrage. 

Von 2016 bis 2019 fand das Projekt 
BAP 1.0 statt. Geplant waren damals 
100 Tandems zwischen Alteneinrich­
tungen und unterschiedlichen Sport­
vereinen. Geworden sind es 184.
Aufgrund des Erfolges wurde das Pro­
jekt verlängert und BAP 2.0 ins Leben 
gerufen. Hier machte dann leider Co­
rona einen Strich durch die Planung, 
wobei auch hier trotz allem unterm 
Strich immer 82 Tandems aktiv dabei 
waren. 
Insgesamt sind von den 266 Tandems 
49 Projekte ausgezeichnet und zertifi­
ziert worden. Der WMTV war mit ins­
gesamt 5 Projekten der erfolgreichste 

Sportverein in NRW und erhielt dar­
über hinaus für seinen Einsatz drei 
Auszeichnungen. 

Mit den folgenden Einrichtungen hat 
der WMTV das Projekt durchgeführt: 
Paritätische Altenpflege am Weyer, 
Pflegeeinrichtung Friedrichshof, Alten­
einrichtung Gerhard­Berting­Haus, Ev. 
Altenheim Ohligs und Alteneinrichtung 
Eugen­Maurer­Haus.
Eine gelungene Abschlussveranstal­
tung am 02.09.2022 in Oberhausen 
rundete das Projekt ab, wobei dies 
aber nicht auch gleichzeitig das Ende 
der Projekte bedeutet. Denn nun lau­
fen die Projekte bzw. Kooperationen 
entweder als Rehasport oder als Part­
nerprojekt weiter, oder die Altenein­
richtung(en) ist / sind jetzt im Bereich 
Bewegung selbständig unterwegs.
Vielen lieben Dank an unsere Koope­
rationspartner, aber ganz besonders 
an unsere Reha­Trainer vom WMTV, 
durch die diese Projekte erst durchge­
führt werden konnten – Danke für Eu­
re tolle Unterstützung und Arbeit.

Andreas Lukosch

Abschlussveranstaltung BAP 2.0

Rehasport
Informiert



13

WMTV
Fortbildung

Am Dienstag, 31.05.2022, fand in den 
Räumlichkeiten des WMTV Solingen 
1861 e. V. auf Einladung des Solinger 
Sportbundes eine Fortbildung aus der 
Reihe „Kurz und Gut“ statt.
Von 18.00 bis 21.00 Uhr referierte 
Klaus Peter Ullmann, freier Mitarbeiter 
vom Landessportbund, über das The­
ma „Prävention gegen sex. Gewalt im 
Sport“.
Die Teilnehmer kamen aus den unter­
schiedlichsten Vereinen und Städten, 
so dass wir an diesem Abend, neben 
Vertretern aus Solingen, auch Interes­
sierte aus Haan und Remscheid be­
grüßen durften.
Da der WMTV Solingen 1861 e. V. bei 
diesem Thema schon sehr lange und 
weit auf dem Weg ist, war die Fortbil­
dung für die „Hausherren“ des Solin­
ger Großvereines, Gabi Büdenbender 
und Andreas Lukosch, ebenfalls 
selbstverständlich. Klaus Peter Ull­

mann (Vinz) referierte dieses schwie­
rige Thema wie immer gekonnt und 
kurzweilig.
Der Wald­Merscheider TV sieht sich 
nun für seine restlichen Aufgaben und 
Ziele bestens vorbereit und dement­
sprechend optimal gerüstet, denn die­
ser möchte gerne als erster Verein in 
Solingen ein Handlungsschutzkonzept 
erstellen und zukünftig beim „Quali­
tätsbündnis NRW – gegen sex. Ge­
walt“ einsteigen.
Ein umfangreicher Ehrencodex und die 
Anforderung eines erweiterten Füh­
rungszeugnisses gehören beim WMTV 
Solingen schon lange zum Alltag und 
sind somit verpflichtend. So können 
wir auch in Zukunft unsere Mitglieder 
schützen und Ihnen einen sicheren Ort 
der Gemeinschaft für Bewegung und 
Sport anbieten.

Daniel Konrad / Andreas Lukosch

Prävention gegen sexuelle Gewalt im Sport
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Am Samstag, 14.05.2022, fand in Zu­
sammenarbeit mit unserem Kooperati­
onspartner "Betriebsarztservice zum 
Thema Arbeitssicherheit" eine Brand­
schutzhelferausbildung statt. 

Ralf Laws unterrichtete uns alle zum 
Thema Brandschutz in der Theorie. Al­
so welche Feuerlöscher gibt es, was ist 
die Aufgabe eines Brandschutzhelfer 
und noch vieles mehr. 
Damit alle Anwesenden auch ihre 
theoretischen Kenntnisse in die Praxis 
umsetzen konnten, ging es danach 
zum WMTV­Parkplatz hinter unserem 
neuen Studioanbau. Hier durften alle 

Teilnehmer mit einem Feuerlöscher ar­
beiten, um dort dann den Versuch zu 
starten ein kleines Feuer zu löschen. 
Nach fast drei Stunden mit vielen in­
teressanten Inhalten war der hilfreiche 
und umfangreiche Lehrgang dann be­
endet. Durch diesen Lehrgang konnte 
der WMTV Solingen im Thema Arbeits­
sicherheit wieder einen nächsten, 
wichtigen Schritt machen.

Vielen Dank an das Team und beson­
ders an Ralf Laws, der uns durch die 
Fortbildung führte. 

Daniel Konrad / Andreas Lukosch

Brandschutzlehrgang zum Brandschutzhelfer

WMTV
Fortbildung
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Hallo zusammen,
ich heiße Hanna, bin 19 Jahre alt und 
Walderin. Hier im WMTV großgewor­
den mit Kinderturnen, Leichtathletik 
und Handball, habe ich zunächst im 
letzten Jahr mein Jahrespraktikum im 
Rahmen der Oberstufe bei den Herz­
sportgruppen ableisten dürfen. Ab 
dem 1. September beginne ich nun 
beim WMTV eine dreijährige Ausbil­
dung zur Sport­ und Fitnesskauffrau. 
Neben der Berufsschule in Düsseldorf 
werde ich in der Geschäftsstelle die 
Verwaltung und den kaufmännischen 
Teil kennenlernen, aber auch die prak­
tische Arbeit, die ich seit ein paar Wo­
chen im Fitnessstudio, beim 
Kinderturnen und in der MS­Gruppe 
schon begleiten darf.

Ich freue mich auf eine spannende 
und abwechslungsreiche Zeit mit Euch 
und bitte um Nachsicht, wenn ich nicht 
direkt alle Namen und Gesichter zu­
ordnen kann.

Eure Hanna Reinzhagen

Unsere Auszubildende Hanna stellt sich vor
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Name: Iannis Charnay
Alter: 23
Familienstand: Ledig
Beruf: Student
Ü­leiter für was: Kampfsport 
Ausbildung: Biochemie Studium
Lieblingsessen: Indisch
Lieblingsfilm: John Wick
Lieblingsgetränk: Gin Tonic 
Lieblingsmusik: Punk­Hardcore
Hobbys: Meine Band, auf Konzerte 
gehen, Grillabende, Kraftsport
Ziele im Sport: Einen guten Ausgleich 
zum Alltag finden
Lieblingsspruch: ­
Deine Stärken: Wenn mir etwas Spaß 
macht, kann ich mich komplett auf dies 
fokussieren.
Deine Schwächen: Am liebsten alles 
selber erledigen.

WMTV
Übungsleiter

Steckbrief von Iannis Charnay
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Beim WMTV gibt es wieder was zu fei­
ern, und zwar eine Hochzeit, denn un­
sere Übungsleiterin Saskia Brüser hat 
Niklas Hoppe, den Sohn von unserer 
Übungsleiterin Manuela Hoppe, gehei­
ratet.
Saskia ist in fünf Gruppen „Eltern­
Kind­Turnen“ aktiv, beim Angebot „Be­
wegung für Jungs“ und bei vielen Ak­
tionen der Abteilung Kinder­ und 

Jugendsport immer vorne mit dabei, 
so zum Beispiel bei den Familientagen 
des Wald­Merscheider TV´s oder der 
Familienzeit des Solinger Sportbundes.
Wir wünschen dem Brautpaar für die 
gemeinsame Zukunft natürlich alles 
Gute!

Andreas Lukosch / Daniel Konrad

Dem Brautpaar alles Gute

WMTV
Hochzeit
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50 Jahre:

Benedikt Bieker

Sandra Mügge Dewey

Michael Schneewolf

Britta Kaya

Susanne Schirm

Christian Fischer

WMTV
Runde Geburtstage

Der WMTV wünscht alles Gute!

80 Jahre:
Rolf Meyer
Helga Hölterhoff

Helga Hoppe
Karin Nelius
Carola Basten
Uta Wever
Renate Küllenberg70 Jahre:

Renate BöhmeUlrike EvertzHorst OffermannBrigitte DumhardBrigitte HammesfahrIsa Francke­FerchRonald SchrinnerUlrich DibbertDetlev SteffensChrista MeuterKlaus BlattmannHorst Grabow

60 Jahre:
Wolfram Jacobs
Gereon Schürmann

90 Jahre:
Gisela Flesch­KoenigsRose Bödeker
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Leider mussten wir von Mitgliedern Abschied nehmen.

Im Mai 2022 verstarb
Hinrich Roolfs Dirksen

Am 15.06.2022 verstarb
Horst Stephan

Am 30.06.2022 verstarb
Conni Tobaschus

Am 14.08.2022 verstarb
Helga Limbeck

Am 21.08.2022 verstarb
Monika Bußmann

Wir werden das Andenken der Verstorbenen in Ehren halten.

WMTV
Von uns gegangen

Wir nehmen Abschied

Liebe Angehörige,

wir Menschen erfinden so viele Dinge. Aber noch keiner hat etwas erfunden, 
womit wir unsere Lieben wieder aus dem Himmel zurückholen können. Aber was 
für immer bleibt, ist die Liebe, die Erinnerung und die Bilder in unseren Herzen. 
Das kann uns keiner mehr nehmen.



21

Leider hat uns die Nachricht erreicht, 
dass unser „WMTV­Urgestein“ Helga 
Limbeck am Sonntag, 14.08.2022, im 
Alter von 87 Jahren friedlich einge­
schlafen ist
Helga war im Sport und besonders im 
WMTV sehr aktiv. Sie war in vielen 
Gruppen, unter anderem im Turnen, 
Yoga und Pilates, als Übungsleiterin 
aktiv. Seit der ersten Stunde war sie 
beim Fitness­ und Gesundheitsstudio 
des WMTV dabei.
Helga war immer die gute Seele des 
Studios und sprach besonders die 
nicht mehr so jungen Teilnehmer an. 
Bei allen Festen und Fortbildungen war 
sie stets vertreten. Besonders die De­
korationen im Studio und Pflanzen wa­
ren bei ihr sehr gut aufgehoben.
Auf Verbandsebene war Helga, früher 
auch mit Ihrem Mann, sehr aktiv. Sie 
bekam 2000 die Sportplakette des 
Landes NRW verliehen, sowie vorher 
die Ehrennadel des Deutschen Turner­
bundes und des Rheinischen Turner­
bundes.

2019 beendete Sie ihre aktive Lauf­
bahn und war seitdem aber immer 
noch regelmäßig als Teilnehmerin im 
Studio mit dabei. Wir alle sind in Ge­
danken bei Dir liebe Helga.

Der Vorstand und 
alle Übungsleiter des WMTV

Helga Limbeck ­ Ein Nachruf

WMTV
Von uns gegangen
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Aufgrund stetiger Bestrebungen ist der 
Wald­Merscheider TV schon seit eini­
ger Zeit bemüht seine Technologisie­
rung voranzutreiben. Die Einbindung 
von sogenannten „neuen“ bzw. „sozia­
len Medien“ sind heutzutage Grund­
voraussetzungen für einen modernen 
Sport­ und Freizeitverein. 
Hinsichtlich der (digitalen) Modernisie­
rung unseres Vereines konnten wir in 
den vergangenen knapp 2,5 Jahren 
schon einiges bewirken und umsetzen. 
So wurde im März 2020, genauer ge­
sagt am 18.03.2020 – inmitten der 1. 
Hochphase der Coronapandemie – un­
sere neu strukturierte und aufgebaute 
Vereins­Homepage vorgestellt. 
Da unsere bis dato online gestellte 
Homepage – nun wir wollen da mal 
ruhig ganz ehrlich sein – schon etwas 
„in die Jahre“ gekommen war, hatten 
sich die Verantwortlichen des WMTV`s 
im Herbst 2019 für eine Neugestaltung 
entschieden. Eine richtige und not­
wendige Entscheidung, welche von ei­
nem kleinen Zwei­Mann­Team in 
Persona von David Pirrolas und Daniel 
Konrad, in rund vier Monaten und über 
350 Stunden fertiggestellt wurde. 
Knapp zwei Monate später, Mitte Mai, 
wurde dann auch der Internetauftritt 
von unserer WMTV­Vereins­Gaststätte 
„Restaurant Turnhalle“ neu überarbei­
tet und somit einer Modernisierung 
unterzogen. 
Zusätzlich zu den offensichtlichen Än­
derungen und Digitalisierungen kamen 
noch diverse interne Erneuerungen. 
So wurde unter anderem die Trans­
ponderverwaltung neu strukturiert und 
digitalisiert. 
Nach knapp 12 Monaten neuer Home­
page wurden auch hier weitere Ver­

besserungen vorgenommen, die zu 
einer schnelleren und sichereren Ho­
mepagedarstellung geführt haben. 
Ressourcen wurden angepasst, Fehler­
quellen abgestellt und die Webseite 
wird seit etwas über einem Jahr bei 
der Firma "Michele Fellinger" gehostet, 
und nicht mehr bei der Firma "transre­
sult", welche uns bis dato betreute.
Mit dem Wechsel gingen mehrere Än­
derungen einher, welche sich für den 
interessierten User vor allem in der 
verbesserten Performance und schnel­
leren Ladezeiten unserer Homepage 
feststellen lassen. Allerdings sind dies 
nur die offensichtlichen Verbesserun­
gen, denn durch den Partnerwechsel 
wurde auch ein Strategiewechsel voll­
zogen.
Als neueste digitale Ergänzung wurde 
nun die Online­Vereinsanmeldung fer­
tiggestellt. Ab sofort ist es auf unserer 
Homepage (www.wmtv.de) möglich 
eine Vereinsanmeldung, wo immer 
man auch ist, durchzuführen. 
Interessierte können sich somit be­
quem von „überall in der Welt“ mit Ih­
rem Smartphone, Tablet oder 
Computer bei uns anmelden – und das 
kinderleicht in wenigen Minuten. 
„Die Möglichkeit ab sofort auch Onli­
nevereinsmitglied zu werden, ist ein 
weiterer wichtiger Schritt hin zu einem 
modernen und leistungsfähigen Ver­
ein,“ so Daniel Konrad, Leiter der 
Presse­ & Öffentlichkeitsarbeit des So­
linger Großvereins. „In der zweiten 
Jahreshälfte werden wir noch weitere 
Verbesserungen vornehmen. So wer­
den wohl auch bald sämtliche Kursan­
meldungen online möglich sein“. 

Daniel Konrad

Die Digitalisierung schreitet voran
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WMTV
Informiert

Seit dem 25. April 2022 lief sie wieder, 
die REWE Aktion „Scheine für Verei­
ne!“ Zur Erinnerung: in einem Zeit­
raum von knapp zwei Monaten, 
genauer gesagt bis kurz vor Ende des 
Monates Juni 2022, konnten Rewe­
Kunden ab einem Einkaufswert von 15 
Euro Vereinsscheine erstehen und die­
se dann einem Verein ihrer Wahl zu­
ordnen. Dieser Verein sammelte dann 
die Scheine, um diese dann in kosten­
lose Prämien in Form von Sportmate­
rialien, Utensilien oder ähnlichem 
„umtauschen“ zu können. Auch der 
WMTV Solingen hatte sich dazu ent­
schlossen bei „Scheine für Vereine!“ 
mitzumachen, um so seine Ausstat­
tung verbessern zu können.

Bei der diesjährigen Aktion konnten 
wir über 5000 Scheine sammeln – 
vorüber wir sehr danbar sind! Denn 
mit EURER Hilfe und EUREM Einsatz 
wurden dem WMTV Solingen genau 
5147 Scheine zugeordnet, mit welchen 
wir nun zahlreiche neue Ausstattungs­
gegenstände erwerben können – dazu 
noch einmal recht herzlichen Dank!
Bei den letzten Aktionen konnten wir 
unter anderem unsere Materialien im 
Geräteraum der WMTV Turnhalle er­
gänzen. So wurden unter anderem 
Gymnastik­/Reha­Bälle und Springsei­
le angeschafft. Auch Tennisbälle für 
die Tennisabteilung, sowie Leibchen 
für diverse Trainingsgruppen konnten 
mit der Aktion „Scheine für Verein!“ 
erneuert werden.

Daniel Konrad

"Scheine für Vereine" endet erfolgreich
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Am Samstag, 21.05.2022, war es 
endlich wieder so weit: die Freibad­
Saison, genauer gesagt die vom Frei­
bad­Ittertal, konnte mit dem traditio­
nellen „Anschwimmen“ eröffnet 
werden. 
Bei angenehmen, aber immerhin tro­
ckenen Außen­Temperaturen von 14 
Grad, tauchten in diesem Jahr gleich 
zehn Schwimmer in das angenehme 
22 Grad warme Schwimmerbecken 
ein. 
Während in den vergangenen Jahren 
häufig immer nur Einzelpersonen für 
die Eröffnung verantwortlich waren, 
ging man an diesem Jahr einen ande­
ren Weg. Dazu sagte Hartmut Lem­
mer, Vorsitzender des Fördervereins 
Ittertal, der das Freibad betreibt, den 
Kollegen vom Solinger Tageblatt: „Wir 
haben für Samstagmorgen einige Hel­

fer und Sponsoren eingeladen, die uns 
nach der Flut­Katastrophe im vergan­
genen Sommer toll unterstützt ha­
ben“, Vertreter der Walder 
Sportvereine waren an diesem Sams­
tagmorgen ebenso vertreten wie Fir­
meninhaber, die den Wiederaufbau 
unterstützt haben­
Neben Vertretern aus der Politik wie 
Josef Neumann (MdL) und Ernst Lau­
terjung, war auch der WMTV Solingen 
1861 e.V., in Persona von Daniel Kon­
rad, an diesem Morgen eingeladen. 
Und zwar stellvertretend für alle 
Sportler, welche auf Initiative der 
WMTV­Handballer dazu beigetragen 
hatten, den Beach­Handball­Platz nach 
den verheerenden Überflutungen im 
letzten Sommer wieder „auf Vorder­
mann“ zu bringen.

Daniel Konrad

Anschwimmen im Freibad Ittertal

WMTV
Informiert
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Einmal im Jahr geht in Ohligs richtig 
die Post ab: Das Dürpelfest (Dürpel = 
Bürgersteig) zieht seit über 40 Jahren 
mit viel Tradition und weit über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannten Flair 
seine Gäste in den Bann.  Zahlreiche 
Verkaufsstände bieten für jeden Ge­
schmack Essen, Getränke und vieles 
mehr. Zusätzlich lockt eine große Kir­
mes.
Das Straßenfest fand dieses Jahr vom 
19.­21. Mai in Ohligs statt. Auf insge­
samt fünf Bühnen wurde das gesamte 
Wochenende über ein abwechslungs­
reiches Programm angeboten, wo 
wirklich für jeden etwas dabei war. 
Egal ob Tanz, Musik oder Show – es 
durfte „gedürpelt“ werden!
„2019 schon dabei und drei Jahre spä­
ter – endlich konnte das Dürpelfest 
wieder stattfinden und wir waren er­

neut mit dabei.“ So die Reaktion unse­
rer „Dancing Dynasty!“ – Girls, welche 
beim diesjährigen Dürpel das Publi­
kum mit einer Tanzeinlage und Liedern 
von Christina Aquliera und Helene Fi­
scher richtig einheizen konnten. „Nach 
endlosen zwei Jahren ohne Publikum 
war es der erste richtige Auftritt auf 
der großen Bühne – oben vor dem 
Bahnhof.“

Daniel Konrad

"Dancing Dynasty" auf dem Dürpelfest

WMTV
Fitness­ und Gesundheitssport
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Rugby
Informiert

Große Veränderung bei den "Zebras"

Eigentlich sind Zebras schwarz­weiß 
gestreift und eigentlich gehört Solin­
gen zum Bergischen, nicht zum Rhein­
land. Zumindest in der Rugby 
Regionalliga NRW, wird sich das dem­
nächst ändern.

Die Vorbereitung ist voll im Gange, 
doch anstatt harten Trainings mussten 
wir um die Zukunft in der Regionalliga 
bangen. Bereits Ende Juni gab es eine 
dringende Mannschaftssitzung, wo 
nicht nur über die vergangene Saison 
diskutiert wurde, sondern vor allem 
darüber was sich in Zukunft ändern 
müsse. Rollen wurden neu verteilt, 
viel Ehrgeiz war zu spüren und an sich 
war man mit der Saison 2021/22, was 
die Qualität anbelangt, zufrieden. 
Doch ein großes Problem war die im­
mer kleiner werdende Kadergröße.

Davon sind nicht nur die Zebras be­
troffen. Corona hat den Rugbysport in 
Deutschland hart getroffen: Ligen ver­
kleinern sich, Mannschaften lösen sich 
auf oder werden in neue Spielgemein­
schaften gezwungen, um zu überle­
ben. Unsere Priorität ist es natürlich, 
dass es die Zebras weiterhin gibt, da­
mit Rugby in Solingen und somit im 
Bergischen weiterhin vertreten bleibt. 
Dafür ist es wichtig, dass wir weiterhin 
in der Regionalliga auftreten können. 
Leider hat die letzte Saison bewiesen, 
dass der Kader einfach zu klein ge­
worden ist, um die Stabilität dafür 
aufrechtzuerhalten. Oft mussten wir 
ersatzgeschwächt antreten, teilweise 
sogar ein Spiel in Unterzahl beenden. 
Dies hatte die eine oder andere Nie­
derlage zur Folge und durch den 
Wechselmangel wurde der Kader ver­
letzungsanfälliger. 
Auf der Sitzung waren wir uns einig, 
dass eine Vergrößerung der bestehen­
den Spielgemeinschaft aus Solingen, 
Hürth und Brühl notwendig ist. Dafür 
kamen zunächst verschiedene Mann­
schaften in Frage, doch am Ende sind 
es die Wasps aus Willich, die uns in 
Zukunft unterstützen werden. Willich 
hat sich in den letzten Jahren als eine 
stabile Mannschaft in der Verbandsliga 
etabliert und hat nun die verdiente 
Chance sich endlich in der Regionalliga 
beweisen zu können. Wir freuen uns 
sehr darüber mit ihnen zusammen 
diesen Schritt gehen zu können.   »



29

Die Spielgemeinschaft braucht nun 
aber auch mehr Zusammenhalt und 
will zeigen, dass sie sich als eine 
Mannschaft versteht. Nicht nur als ei­
ne zusammengewürfelte Konstellation. 
Es sollte ein neuer, gemeinsamer Na­
me entstehen, der all das repräsen­
tiert. Somit wird die Spielgemeinschaft 
zukünftig als SG Rheinland auftreten. 
Dazu wird es neue Trikots in den Far­
ben des Rheinlands grün und weiß ge­
ben. Wir sind sehr dankbar, dass 
bereits erste Sponsoren mit ihrer Un­
terstützung auf uns zugekommen 
sind. Uns ist es wichtig klarzustellen, 
dass die Zebras dadurch keinesfalls 

ihre Identität verlieren. Wir repräsen­
tieren weiterhin Rugby als Zebras im 
Bergischen Land, sowie unsere Partner 
jeweils ihre Stadt repräsentieren. Seit­
dem der Verband uns grünes Licht ge­
geben hat, laufen die Vorbereitungen 
mit viel Energie und Vorfreude. Wir 
sind bereit und treten mit voller Zu­
versicht in die Saison 2022/23.
Das erste Saisonspiel bestreiten wir 
am 10.09.2022 um 17 Uhr in Düssel­
dorf. Wir bedanken uns über den tol­
len Support der letzten Jahre und 
hoffen, dass dies weiterhin bestehen 
bleibt. 

James Radwell

Rugby
Informiert
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Tennis
Sommerferien

Auch bei den Tennisfreunden vom 
WMTV Solingen gehört die Ferienzeit 
den Kids, denn auch der Großverein 
vom Sportpark Solingen Wald bietet 
alljährlich eine vielseitige Tenniswoche 
an. Und das von Jahr zu Jahr mit im­
mer größerem Erfolg und immer mehr 
jugendlichen Teilnehmern.
In diesem Sommer konnten wir in der 
Zeit vom 11.07. bis 15.07.2022 insge­
samt 22 Kinder auf unserer Tennisan­
lage im Sportpark Solingen­Wald 
begrüßen. Unser DTB B­Trainer Ronny 
Winking und sechs weitere Vereins­
mitglieder kümmerten sich um die in­
teressierten Nachwuchsspieler. 
Nach dem Aufwärmtraining wurde in 
kleinen Gruppen trainiert und der Ta­
gesablauf wurde mit Ballspielen und 
Bewegungsübungen aufgelockert. 
Beim gemeinsamen täglichen Mit­
tagessen, auf unserer Tennisterrasse, 
fanden sich auch abseits des Tennis­
courts neue Freundschaften. 

Am Ende der Woche haben alle 22 
Teilnehmer die Möglichkeit genutzt das 
Deutsche Tennissportabzeichen abzu­
legen – mit großem Erfolg! Denn wir 
freuen uns, dass wir am Ende allen 
Kindern das Sportabzeichen in ihrer 
Altersklasse überreichen durften. 
Leider konnten einige Kinder aus un­
serem Verein den Termin für unser 
diesjähriges Tenniscamp urlaubsge­
dingt nicht wahrnehmen. Aus diesem 
Grund und aufgrund der gestiegenen 
Nachfrage überlegen wir, in den 
nächsten Sommerferien, das Tennis­
camp an zwei verschiedenen Wochen 
anzubieten. 
Neben dem Kinder­ und Jugendcamp 
fand an den Tagen vom 11.07. bis 
15.07.2022 nachmittags von 17 bis 
18:30 Uhr auch Tenniseinheiten für 
Erwachsene statt. In fünf x 1,5 Stun­
den erneuerten die Erwachsenen ihr 
Tennisspiel oder machten sich für wei­
tere Stunden fit.

Daniel Konrad

22 Kinder bei der Tenniswoche
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Die WMTV­Tennis­Damen 50 vom 
WMTV Solingen durften am Samstag, 
25.06.2022, vorzeitig ihren Klassener­
halt in der „Damen 50 Bezirksliga Gr. 
051“ feiern. Mit einem 8:1 Erfolg ge­
gen die Damen der PSV Velbert I 
konnten diese somit schon zwei Spiel­
tage vorab ihr Saisonziel unter „Dach 
und Fach“ bringen. Herzlichen Glück­
wunsch!
Zur siegreichen Mannschaft gehörten: 
Katharina Gerl, Martina Heymer, Anja 
Tkaczick, Maria Lehnert, Christine 
Schreiber­Koppenhagen, Marina Wei­
se, Beate Rüttgers und Gisela Krawietz

Daniel Konrad

Damen sichern sich den vorzeitigen Klassenerhalt

Tennis
Damen 50
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Tennis
Herren 60

Am Samstag, 11.06.2022, spielten 
unsere WMTV­Tennis Herren 60 beim 
TC GW Heiligenhaus in der Bezirks­
klasse A ihr letztes Medenspiel der 
Sommersaison 2022.
Die Herren 60 sind mit den letzten 6 
verfügbaren Spielern angetreten, wel­
che da waren: Rainer Moss, Andreas 
Durst, Hardy Gennrich, Udo Korm, En­
gelbert Müller und Tibor Ernt. Der Rest 
der Mannschaft war leider krankheits­ 
bzw, urlaubsbedingt verhindert.
Auch in Heiligenhaus haben wir, wie 
schon eigentlich über die gesamte Me­
denspiel­Saison üblich ist, faire und 
spannende Spiele erlebt. Nach den 
Einzeln hat es 3:3 gestanden, wobei 
die Punkte von Rainer Moss, Andreas 
Durst und Tibor Ernt geholt wurden.

Für einen Sieg an diesem Spieltag 
mussten also von den restlichen Be­
gegnungen zwei Spiele im Doppel ge­
wonnen werden, was leider nur Rainer 
Moss / Andreas Durst gelang.
Die restlichen Doppel, Hardy Genn­
rich / Udo Korm und Engelbert Müller / 
Tibor Ernt, wurden knapp im Match­
Tiebreak verloren – am Ende stand 
dann somit ein 5:4 für die Gastgeber 
vom TC GW Heiligenhaus.
Die Saison wurde somit mit zwei Sie­
gen und zwei Niederlagen ausgegli­
chen auf Platz 3 von fünf 
teilnehmenden Mannschaften abge­
schlossen.

Daniel Konrad / Tibot Ernt

Sommersaison endet mit ausgeglichenem Verhältnis
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Am in diesem Jahr im Februar und im 
Juni haben Iannis und Kim in der 
Selbstverteidigungsgruppe Prüfungen 
angeboten. Und mit Freude können 
wir nun verkünden, dass 4 Kids er­
folgreich die Prüfung abgeschlossen 
und bestanden haben. Herzlichen 
Glückwunsch liebe Anna, lieber Theo, 
Julian und Jan, ihr habt das wunderbar 
gemacht und wir sind wahnsinnig stolz 
auf euch! Die Prüfung ist reibungslos 
verlaufen und die Kids konnten richtig 
zeigen, was in ihnen steckt. Auch 
wenn man die Nervosität und Aufre­
gung in allen Gesichtern sehen konn­
te, haben sie tapfer gekämpft und 
schlussendlich alle bestanden. Wir 
freuen uns die roten Schnipsel an den 
Gürteln strahlen zu sehen.

Kim Bick

Kampfsport­Prüfung "rote Schnipsel"

Kampfsport
Selbstverteidigung
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Kinder­ und Jugendsport
E­Sport

Am 26. Juli 2022 fand in Solingen das 
erste Bootcamp der E­Sportler der Fir­
ma Stage 5 (dem E­Sport­Kooperati­
onspartner des Wald­Merscheider TV
´s) statt. Die E­Sportler aus ganz 
Deutschland sollten während des 
Bootcamps Solingen kennenlernen, 
sich untereinander austauschen und 
sich natürlich auch sportlich „richtig“ 
bewegen.
Durch die Kooperation mit dem WMTV 
Solingen 1861 fand daher in unseren 
Vereinsräumen ein Training mit gut 10 
E­Sportlern statt. Zum dreistündigen 
Inhalt gehörten ein ausgewogenes 
Kraft­, Ausdauer­ und Koordinations­
training, sowie auch etwas Entspan­
nung,
Zum Abschluss wurde draußen noch 
bei herrlichem Wetter etwas Fußball 
gespielt. Wichtig ist für E­Sportler die 
gesamte Muskulatur rund um den 

ganzen Körper, besonders im oberen 
Rücken und Kopfbereich. Bei profes­
sionellen Sportlern gehört das halt 
zum Alltag, damit die Leistung bei den 
Spielen und Turnieren über mehrere 
Stunden aufrecht gehalten werden 
kann. Allen hat es Spaß gemacht und 
im Herbst folgt eine Wiederholung.

Andreas Lukosch

"Bootcamp" schreit förmlich nach Wiederholung



38

Einmal im Jahr machen wir mit unse­
ren Mädels vom Wettkampfturnen 
einen Ausflug. Dieses Jahr fiel die 
Wahl auf eine Kanutour auf der Wup­
per. Am Sonntag, den 11.09.2022 tra­
fen wir uns um 13:00 Uhr am 
Wipperkotten bei sonnigen 20 Grad. 

Nach einer kurzen Einweisung der 
Veranstalter gab es ein bisschen hin­ 
und her bei der Verteilung der Kids auf 
die Boote. Es durfte nur ein Nicht­
schwimmer und höchstens ein Kind 
unter acht Jahren pro Kanu sein. Dies 
war auf den ersten Blick gar nicht so 
einfach, da wir viele junge Mitfahre­
rinnen hatten. Die jüngste war gerade 
mal drei Jahre alt.
Danach konnte es schon fast los ge­
hen. Alle Beteiligten wurden mit pas­
senden Schwimmwesten und Paddeln 
ausgestattet und nachdem die ersten 
eingestiegen waren musste gewartet 
werden, bis alle sicher in den Booten 
saßen. Einer der Guides fuhr voraus 
und auf dem ersten Stück der Tour 
mussten sich alle erstmal einspielen 
und wir Trainer mussten das Steuern 
üben. Zum Glück war die Tour so ge­
plant, dass die ersten Meter einfach zu 
meistern waren und sich drehende Ka­
nus kein großes Problem darstellten.
Es war eine tolle Erfahrung zu sehen 
wie die Mädels sich mehr auf ihr 
Teamwork konzentrieren mussten und 

auch selbst etwas Verantwortung für 
die anderen Teammitglieder in ihrem 
Boot auf sich nahmen. 
Nach ungefähr der Hälfte der Strecke 
wurde eine Pause eingelegt und die 
Kanus am Ufer geparkt. Von den Ver­
anstaltern aus gab es einen kleinen 
Snack zur Stärkung. Dann, nachdem 
alle ihre vom Paddeln müden Arme et­
was ausruhen konnten, ging es weiter.
Das Teamwork der Mädels hat sich 
während der Fahrt verbessert und die 
Kommunikation in fast allen Kanus 
klappte zum Ende hin ziemlich gut. 
Vor allem das Steuern funktionierte 
nun auch schon viel besser und Kanus, 
die in der ersten Hälfte noch ab und 
an stecken blieben und von den Gui­
des wieder angeschoben werden 
mussten, hatten jetzt den Dreh raus. 
Das war auch gut so, da sich auf der 
restlichen Strecke einige Stellen mit 
schnellen Strömungen und scharfen 
Kurven versteckten, die allerdings 
auch sehr viel Spaß machten.

Ich freue mich sagen zu können, dass 
wir alle trocken, gegen 17:00 Uhr an 
unserem Zielort Opladen ankamen, wo 
die Eltern die Kinder wohlbehalten 
wieder einsammeln konnten. Die zur 
Sicherheit eingepackten Wechselsa­
chen blieben wir erhofft in der Tasche.
 

Katharina Knott

Kanutour auf der Wupper

Kinder­ und Jugendsport
Wettkampfturnen
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Verbandsgruppen­Ausscheid P­Stufen

Am Sonntag, den 22.05.2022 um 8:30 
Uhr hieß es Aufbauen und Anpacken in 
der Turnhalle des Gymnasium Vogel­
sangs in Solingen. Solingen war Aus­
richter der Qualifikation des 
Turnverbands Niederberg für das Lan­
desfinale der P­Stufen Einzel und das 
hieß für alle Solinger Vereine, ran an 
die Matten, den Stufenbarren aufbau­
en und ausrichten, alle Sprungbretter 
bereitstellen und den Schwebebalken 
auf die richtige Höhe bringen. Pünkt­
lich um 9 Uhr konnten die Mädels 
dann mit der allgemeinen Erwärmung 
beginnen.
Im ersten Durchgang am Morgen wäre 
der WMTV eigentlich mit drei Turnerin­
nen im Rennen gewesen, da wir aber 
leider einen Corona­Fall zu verzeich­
nen hatten, durften nur zwei der Mä­
dels antreten. Nachdem Aufwärmen 
hieß es konzentrieren, anspannen und 
das Gelernte aus den letzen Trainings­
wochen so gut es eben geht umzuset­
zen, denn das Tagesziel war es, eines 
der begehrten 10 Tickets in jedem 
Jahrgang für das NRW Landesfinale im 
Juni zu ergattern.
Nachdem die Mädels alle vier Geräte 
gemeistert hatten, hieß es warten auf 
die Siegerehrung und hoffen das es 
gereicht hat. Im Jahrgang 2012/2011 
konnte Marla Ottow mit 58,05 Punkten 
Platz 7 und damit eines der Tickets für 
das Finale ergattern. Für Lara Berblin­
ger hat es mit 53,10 Punkten und 
Platz 15 leider nicht für das Finale ge­
reicht.Bis zum nächsten Jahr wird 
noch viel trainiert und dann wird es 
auch mit dem Finale klappen! 

Nachdem der erste Durchgang erfolg­
reich abgeschlossen war, wurde es 
auch für die drei größeren Mädels Zeit, 
ihr Bestes zu geben! Auch wenn nicht 
alles so lief wie wir es trainiert hatten 
und auch z.B. am Balken etwas Sturz­
Pech dabei war, konnten die Mädels 
gute Ergebnisse erzielen.
Im Jahrgang 2007/2008 konnten sich 
sowohl Hanna Zigman mit Platz 6 als 
auch Maja Paw mit Platz 9 einen Quali­
Platz fürs Landesfinale sichern. Jasmi­
na Hanicke belegte im Jahrgang 2009 
Platz 18. Jetzt heißt es in den nächs­
ten drei Wochen viel trainieren, um 
beim Landesfinale in Mülheim an der 
Ruhr das Beste geben zu können.

Denise Hosse

Kinder­ und Jugendsport
Wettkampfturnen
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Am 11.07.2022 war es in der Sport­
halle Lehnerstraße so weit. Um 12:00 
Uhr ging für den WMTV der ersten von 
zwei Durchgängen des Landesfinales 
von NRW los. Insgesamt drei unserer 
Mädels hatten sich durch die Vorrun­
den für das Finale qualifiziert und 
nahmen somit den Weg nach Mühl­
heim an der Ruhr auf sich. Einige Ka­
meradinnen zum Anfeuern hatten sie 
auch dabei. 
Der erste Durchgang der Wettkampf­
klasse 2411 startete mit Marla Ottow 
am Balken, an dem die Nervosität 
über ihr erstes Landesfinale etwas zu 
spüren war, aber sie überstand die 
Übung ohne Sturz vom Gerät. Gemäß 
der Olympische Reihenfolge ging es 
als nächstes zum Boden. Die Boden­
fläche ist beim Landesfinale immer mit 
einer Unterkonstruktion ausgestattet, 
die für zusätzlichen Schwung sorgt, 
und uns im Training leider nicht zur 
Verfügung steht. Die mangelnde Er­
fahrung mit dem Gerät war vielleicht 
der Grund für einige kleine Flüchtig­
keitsfehler, die im Training nicht pas­
sierten. Insgesamt zeigte sie aber eine 
gute Übung. Sehr gut geklappt hat der 
Handstandüberschlag am Sprungtisch, 
der zuvor im Training noch ab und zu 
gehackelt hatte. Dies wurde mit einer 
Wertung von 14,30 Punkten belohnt. 
Die Barrenübung, die den Wettkampf 
für Marla beendete, lief problemlos.
Um 15:30 Uhr an der Reihe waren un­
sere älteren Turnerinnen Hanna Zig­
man und Maja Paw im WK 2415. Auch 
sie starteten am Balken, an dem sie 
beide sehr schöne Übungen zeigen 
konnten, die im Training zuvor noch 
feingeschliffen wurden. Und trotz der 
mangelnden Erfahrung mit dem 

Schwingboden unter der Bodenfläche 
hat auch hier alles gut funktioniert. 
Am Sprung gab es leider gute und 
schlechte Ereignisse. Hanna turnte ei­
ne neue Übung, die eine gute Wertung 
erbracht hat, allerdings hat eine men­
tale Blockade bei ihrer Teamkameradin 
für Probleme gesorgt, sodass der 
Sprung leider ausfiel. Dafür gab es 
andersherum bei Hanna Probleme am 
Barren, da die Kippe am unterem 
Holm nicht wie gewohnt im Training 
funktionierte.

Aus den vielen Mädchen aus ganz 
NRW, die am Landesfinale teilnehmen, 
haben unsere Turnerinnen gute Plat­
zierungen errungen. Im Jahrgang 
2012/2011 hat Marla Ottow mit 55,40 
Punkten den 26. Platz erreicht. Im 
Jahrgang 2008/2007 hat Maja Paw, 
auch auf Grund der fehlenden Sprung 
Wertung, mit 40,85 Punkten den 32 
Platz erreicht. Hanna Zigman belegte 
im gleichen Jahrgang den 23. Platz mit 
58,45 Punkten. Alle Mädels können 
stolz auf ihre Teilnahme sein!

Katharina Knott

Kinder­ und Jugendsport
Wettkampfturnen

Landesfinale der P­Stufen
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Kinder­ und Jugendsport
Familienzeit

„Es scheint so, als wachen die Famili­
en nach den langen sportfreien Mona­
ten der Pandemie, so langsam wieder 
auf und genießen die Freiheit der 
Sportangebote des SSB, die Familien­
tage wieder in vollen Zügen, bzw. hier 
eher vollen Hallen, wir hatten heute 
bei uns in der Halle im WMTV etwas 
über 50 Teilnehmer! Im Alter bunt ge­
mischt, das jüngste Kind, war grade 
mal gut sechs Wochen alt und schlief 
ganz in Ruhe in einer Trage, vor Ma­
mas Bauch, die ältesten Gäste waren 
heute  einmal Oma und Opa von ei­
nem Kind. Viele Familien waren auch 
nicht unbedingt aus unserem Verein, 
denn Anna­Lena und ich, die wir ja in 
dem Alter von Baby bis Kleinkind doch 
recht viele Gruppen haben kannten 
nicht viele Gesichter. Um 10.00 Uhr, 
als wir die Türe öffneten waren nicht 
viele Kinder mit Eltern in der Halle, 
erst gut eine halbe Stunde später 
wurde es in der Halle richtig voll. Aus 
allen Kabinen und Eingängen kamen 
die Familien. Wir stellten spontan noch 
ein wenig unser Programm um, da 
doch viele größere Kinder mit dabei 
waren.

Unser Familientag begann wieder mit 
einem „1,2,3, im Sauseschritt“, und 
danach gab es ein Schwammwettspiel 
mit zwei Mannschaften, dabei galt es 

kleine Schwämme von der eigenen 
Seite in die gegnerische Hälfte zu wer­
fen. Nach einer festgelegten Zeit be­
endete Anna­Lena das Spiel und es 
wurde geschaut, wo denn nun die 
meisten Schwämme lagen. Dann gab 
es doch den Wunsch aufzubauen.

So bauten wir neben einer großen 
Baustelle zum Klettern, noch die Körbe 
zum Bälle werfen auf, und stellten di­
verse Geräte zum Zuspielen zur Verfü­
gung, Handtrampoline, 
Badmintonschläger und anderes. In 
der abgeteilten Ecke für die ganz Klei­
nen gab es auch noch Tunnel und zwei 
Autos auf den Rollbrettern und das 
Bobby­Car, alles war regelmäßig be­
setzt, die Väter hatten sichtbar Spaß 
ihre Kinder durch die Halle zu schie­
ben. Es gab auch viele, die den Platz 
und die verschiedenen Aufbauten in 
der Halle für kleine familieninterne 
Laufduelle nutzen. Ab 11.00 Uhr gin­
gen die ersten Familien mit glücklich 
müden und verschwitzen Kindern nach 
Hause, viele bedankten sich bei uns 
für den schönen Vormittag und 
wünschten uns einen schönen Sonn­
tag.
Ich bedanke mich bei Anna ­Lena und 
Phil, für die Hilfe und die Vorberei­
tung.“

Gabi Büdenbender

1,2,3, im Sauseschritt...
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Der WMTV und die Stadtwerke Solin­
gen – eine langjährige Partnerschaft, 
welche insbesondere durch den „Sozi­
alfonds“ geprägt wird. Denn neben 
anderen engagieren Personen und 
Sponsoren helfen uns besonders die 
Stadtwerke Solingen, die gerade in 
der heutigen Zeit so wichtige Förde­
rung des sozialen Miteinanders von 
Kindern und Jugendlichen, in den Fo­
kus unserer Jugendarbeit zu stellen.
Seit mehreren Jahren kann der Wald­ 
Merscheider Turnverein seinen mehr 
als 1000 Kindern und Jugendlichen 
vieles bieten, was ohne die Unterstüt­
zung der Stadtwerke Solingen so nicht 
möglich wäre. Durch Zuschüsse bei 
Turnieren, Freizeiten, Ausflügen, 
Spiel­ und Spaßaktionen kann damit 
manche sonst nicht finanzierbare 
Maßnahme durchgeführt werden.

Auch die Sommer(ferien)wochen beim 
Wald­Merscheider TV würden ohne die 
Unterstützung aus dem Sozialfonds 
„so“ nicht zustande kommen. Insbe­
sondere die finanziellen Zuschüsse zu 
den täglichen Verpflegungen, Ausflü­
gen und notwendigen Materialien sor­
gen dafür, dass der am Sportpark 
Solingen­Wald beheimatete Vereine, 
die Unkostenpauschalen für seine Teil­
nehmer familienfreundlich gestalten 
kann. Dafür sagen wir recht herzlichen 
Dank!

Daniel Konrad

WMTV
Kooperation

WMTV und Stadtwerke fördern soziale Projekte
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Kinder­ und Jugendsport
Familienzeit

„Am Sonntag, den 24.07.2022 haben 
wir ab 10:00 Uhr wieder unsere eige­
ne WMTV Familienzeit durchgeführt. 
Mit knapp 40 Eltern und Kindern ha­
ben wir gemeinsam eine schöne 
sportliche Zeit zum Thema „Sommer“ 
verbrach. 

Alles begann mit ein paar Bewegungs­
liedern, dann sind wir mit dem 
Schwungtuch auf Schifftour gegangen, 

danach folgte unser traditionelles 
Kommandolied mit Seesternen, Son­
ne, Fisch und Eis als Aktivitäten. Da­
nach wurden verschiedene Stationen 
zum Turnen und Spaß haben aufge­
baut. Außerdem folgte im Verlauf der 
Zeit noch eine Geschichte mit sportli­
chen Einlagen.  
Zum Schluss wurde noch eine Igel­
ballmassage, sowohl von den Eltern, 
als auch von den Kindern durchgeführt 
und natürlich durfte auch unsere ri­
tualisierte Bärenjagd zum Abschluss 
mit dem Lied Alle­Leut nicht fehlen! 
Wir bedanken uns bei allen kleinen 
und großen TurnerInnen für eure Teil­
nahme, den Spaß und den schönen 
gemeinsamen Vormittag. Es hat uns 
mal wieder viel Freude mit euch berei­
tet!“                          

Anna Lena Bleech

40 Eltern bei der Familienzeit
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Kinder­ und Jugendsport
Kibaz

Vor den Sommerferien hatte ich mich 
mit Jessica getroffen, um zu überle­
gen, wie wir das Piraten­Kibaz mit der 
Kita St. Katharina durchführen, den 
Termin dafür in den Sommerferien 
hatten wir schon vorher vereinbart, es 
ging nun nur noch darum zu überle­
gen, welche Stationen die munteren 
Piraten der Kita als Aufgaben bekom­
men sollten. Nach einem kurzen Tele­
fonat am Anfang der Woche, war klar, 
dass die Kita wie geplant in die Halle 
kommen würde. Ich traf mich mit Jes­
sica um halb neun um die einzelnen 
Stationen in der Halle aufzubauen…
Kurz vor neun hörten wir die Kinder, 
die in Begleitung der Mitarbeiter der 
Kita an der Halle ankamen, sie gingen 
in die Umkleide und als alle Kinder 
umgezogen auf der Bank saßen, bat 
ich die Mitarbeiter den Kindern aus ei­
nem Bündel von vielen bunten Tü­
chern, Kopftücher ­ wie Piraten sie 
tragen ­ umzubinden.  
Ein buntes Bild mit vielen Piraten und 
Piratinnen, ich begrüßte die Kinder 
und erzählte ihnen kurz, was heute in 
der Halle an Aufgaben auf sie warte­
ten. Unser Piraten­Kibaz begann mit 
einem Spiel, bei dem die beiden Grup­
pen gegeneinander spielten, als Be­
satzungen von zwei Schiffen. 
Mit Sandsäckchen, die sie auf die je­
weils gegnerische Matte werfen soll­
ten, ging es darum, das gegnerische 
Schiff zu versenken.
Nach dem Spiel wurden die Kinder 
insgesamt 26 in vier Gruppen einge­
teilt, in diesen Kleingruppen immer in 
Begleitung eines Erziehers oder einer 
Erzieherin ging es dann ringsum zu 
den einzelnen Stationen. An den Rin­

gen auf der Bühne wurde von einer 
Bank und der Leiter von den Klippen 
gesprungen, dann über Planken auf 
Kästen und auch von dort auf eine 
Matte, herausfordernd waren die ein­

zelnen Wackelbrücken, mit Pezziball, 
dicken Papprollen, ihre ganzen Kräfte 
brauchten die Piraten beim Kanonen­
kugeltransport, bei dem dicke Medi­
zinbälle mit Stäben getragen oder 
auch in einer Reihe stehend hinterein­
ander weitergegeben wurden.
Den meisten Spaß hatten die Kinder 
und auch die Mitarbeiter bei dem Pira­
tenkampf, dabei standen sich die Kin­
der paarweise mit einer Poolnudel auf 
einer Bank bzw. einer umgedrehten 
Bank gegenüber und versuchten sich 
mit der Nudel von der Bank herunter­
zuschlagen. Dabei gab es lustige 
Kampfszenen und das Gleichgewicht 
war gefragt.
Nach einer Snackpause für alle Piraten 
konnten die Kinder noch einmal frei an 
allen Stationen klettern, hüpfen 
balancieren oder auch kämpfen.   »

Piraten­Kibaz in der Kita St. Katharina
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Ein Stoptanz bei dem die wilde Bande 
der Piraten zum Musikstop eine Aufga­
be bekam, „Fernrohr halten“, „Schiff 
lenken“; „Schwert halten“,
Um zu einem richtigen Piraten­Kibaz 
gehört auch ein Schatz, den hatten wir 
in Kastenteilen versteckt und die Kin­
der durften suchen. Jeder Pirat und 
jede Piratin durften sich aus der Kiste 
einen Schatz holen. 
Müde und verschwitzt wurde der le­
ckere Schatz zum Teil noch gleich auf 
der Bank in der Halle verzehrt. Ein 
große „DANKE “ gab es von den Mitar­
beiterinnen der Kita.

Hungrig und wieder umgezogen 
machte sich die Piratenbande gegen 
11.00 wieder auf den Weg zum Kin­
dergarten. Ich bedanke mich bei Jes­
sica für die Hilfe beim Aufbau und den 
Mitarbeiterinnen des Kindergartens für 
die Betreuung an den einzelnen Sta­
tionen. Es war ein schöner Vormittag, 
der Spaß auf weitere Aktionen mach­
te. 

Liebe Grüße
Gabi Büdenbender

Kinder­ und Jugendsport
Kibaz
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Kinder­ und Jugendsport
Kinder­Oase

In der Zeit vom 11.07. bis 15.07., so­
wie 18.07. bis 22.07.2022, gab es sie 
wieder: ein umfangreiches Ferienpro­
gramm, welche sich vornehmlich an 
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 
bis 14 Jahren richtete. Malerisch ein­
gebettet in den Wäldern unweit des 
Gräfrather Wasserturmes, wurde dort 
eine „richtige“ kleine Stadt aufgebaut, 
mit Krankenhaus, Sparkasse, Jobcen­
ter, Einwohnermeldeamt, Kiosk und 
allem, was zu einem Stadtleben dazu 
gehörte ­ die Kinderstadt vom Ferien­
spaß – welche wohl besser bekannt ist 
als die „Kinder­Oase“.

Auch in diesem Jahr war der WMTV 
Solingen 1861 e.V. wieder als ein klei­
ner, aber feiner Bestandteil der Kin­
der­Oase „mittendrin statt nur dabei“ 
– und dass nun schonmehr im achten 
Jahr! 

Fast schon traditionell mit dabei, wa­
ren auch in diesem Jahr wieder die 
Handballer des WMTV´s. Seit einschl. 
2015 – also schon zum achten Male – 
unterstützten diese die ehrenamtli­
chen Betreuer vom Ferien(s)pass­
Team bei der Gestaltung der Frei­
zeitaktivtäten.
Zusammen mit Mira Lüdtke und Leo 
Kondziella (allesamt Mädels aus der 
weiblichen A­Jugend), sorgte Trainer 
Daniel „Konny“ Konrad dafür, dass sich 
die Kids der Kinder­Oase nicht lang­
weilen mussten. Auf einem extra auf­
gebauten „Sport­Käfig“, gab es allerlei 
„handballähnliche“ Ballspiele, wie zum 
Beispiel das allseits beliebte Zombie­
ball.
Aber auch technische Elemente wur­
den den Kids vorgetragen. Besonders 
die Wurf­ und Fangübungen fanden 
großen Anklang und auch die Korrek­
turen und Hinweise zu den Ausführun­
gen wurden zum größten Teil dankend 
angenommen.
Somit war auch im Jahr 2022 der 
WMTV wieder als verlässlicher Koope­
rationspartner vor Ort, um so das tolle 
Angebot des Ferien(s)spass­Team´s 
unterstützen zu können.
Der WMTV Solingen 1861 e.V. gehört 
somit im Übrigen, wie auch schon in 
den vergangenen Jahren, zu den ver­
lässigen Unterstützern aus den Kreisen 
der Solinger Sportvereine.

Daniel Konrad

Die Handballer zum achten Mal bei der Kinder­Oase
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WMTV
Kinder stark machen

Kurz vor den Sommerferien durfte ich 
die „Wackelzähne“ im Kindergarten 
Kuddelmuddel im Rahmen von „Kinder 
stark machen“. Bei den „Wackelzäh­
nen“ handelt es sich um die Kinder, 
die nach den Sommerferien in die 
Grundschule gehen und somit einen 
neuen Lebensabschnitt beginnen.
In 2 Einheiten je 2 Stunden, konnte 
ich mit den insgesamt 10 Kindern vie­
le tolle Übungen machen, aber auch 
ernstere Gespräche darüber führen, 
was ihnen Angst oder Sorgen macht 
und was man dagegen machen kann. 
Als Hilfsmittel wurde mir ein tolles Ak­
tionspaket durch „Kinder stark ma­
chen“ zur Verfügung gestellt.
Als erstes tauschten wir uns darüber 
aus, was einen Superhelden ausmacht 
und ich konnte den Kindern zeigen, 
dass in ihnen allen ein kleiner Super­
held versteckt ist, in dem sie anhand 
kleiner Mutproben über sich hinaus­
wuchsen.
Im nächsten Abschnitt sprachen wir 
über Situation, in denen sie sich nicht 
wohlfühlten, weil sie von fremden Er­
wachsenen angesprochen wurden. 

Hier war die Botschaft klar: Auch Kin­
der dürfen NEIN sagen und das auch 
sehr laut. Außerdem wurden sie über 
„Notinseln“ informiert und es wurde 
ihnen einfache Tricks gezeigt, wie man 
sich gegen einen Erwachsenen wehren 
kann (inkl. Tritt gegen das Schienen­
bein).
Im letzten Teil zeigte ich den Kindern, 
dass man als Team alles schaffen 
kann. Mit Übungen wie „Blinde führen“ 
und „Tauziehen gegen Trainer“ wurde 
ihnen gezeigt, dass sie zusammen al­
les schaffen können. So war die finale 
Aufgabe eine 2m hohe Mattenwand zu 
überklettern auch nur noch Formsa­
che.
Für mich als Trainer waren es zwei 
sehr spannende Tage und es freut 
mich mit wieviel Begeisterung und 
Neugier die Kinder die Einheiten ange­
nommen haben. Und da ich weiß, dass 
viele von euch auch Sportler im WMTV 
sind, wünschen euch alles Gute in der 
Grundschule und vergesst nicht:
Ihr seid Superhelden!

Sascha Kuhlmann

Der WMTV beim KiGa "Kuddelmuddel"
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Kinder­ und Jugendsport
Informiert

Nach einem Jahr ist das Projekt – Be­
wegung für übergewichtige Kids mit 
dem Kater Salabim zu Ende gegangen. 
Aber die Gruppen werden nach den 
Sommerferien über den Rehasport für 
Kids und Jugendliche über den WMTV 
1861 e. V. weitergeführt – also NACH­
HALTIGKEIT.
Mittlerweile gibt es beim Wald­Mer­
scheider TV drei Gruppen für Kinder 
mit Übergewicht, aber auch mit Ver­
haltensstörungen oder Kinder, die in 
anderen Gruppen nicht zurechtkom­
men; warum auch immer.
In dem Jahr hat uns der Kinderarzt 
des Klinikum Dr. Probson besucht, der 
Sportwissenschaftler Henning hat bei 
mit uns zwei Workshops zum Thema 
Koordination und Sinneswahrnehmung 
durchgeführt und eine Ernährungsbe­
raterin hat bei uns vorbeigeschaut. 
Ebenfalls haben die Kids zwei Leis­
tungstests in dem Jahr absolviert. 
Neben der Grundlagenausdauer, wel­
che auch oft spielerisch durchgeführt 
wurde, konnten die Kids sich auch vie­
le Sportarten zum Ausprobieren wün­
schen. Auch verschiedene Parcours für 
Koordination und Angstbewältigung 
gehörten dazu, ebenso die Bereiche 
Teambuilding und Kraft. 
Die Gruppen haben in dem einem Jahr 
ein sehr schönes Miteinander gefun­
den und alle fühl(t)en sich wohl, ob­

wohl die bunte Mischung teilweise 
schon sehr extrem ist. Manche haben 
auch Freunde gefunden und es gibt 
kein Mobbing, eher eine nette Atmo­
sphäre. Dies konnte man auch im TV­
Bericht des WDR sehen, welcher un­
längst ausgestrahlt wurde.
So ist es auch nicht verwunderlich, 
dass viele Kids nach den Sommerferi­
en mit dem Rehasport weitermachen 
wollen. Der Kater Salabim wird auch 
weiterhin mit dabei sein. Seine „Mut­
ter“ „La Vie“ – Sabine Fehrekampf ­ 
wird uns auch weiterhin begleiten, 
vielen Dank dafür. 
Vielen Dank an die Eltern für die Un­
terstützung. Ein besonderes Danke­
schön geht an Sandra Kratz vom 
Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ), 
ohne die das Projekt gar nicht erst 
entstanden wäre. Und natürlich ein 
großes Lob an die BERGISCHE Kran­
kenkasse, denn ohne die erfolgreiche 
Kooperation und Förderung, hätten wir 
den ca. 40 – 50 Kids und Jugendlichen 
den Weg nicht in die richtige Richtung 
ebnen können. DANKEEEEEEEE!!! und 
ein Dankeschön geht an meinen Kolle­
gen Stefan Schumacher, der den Mut 
hatte, mit mir gemeinsam das Projekt 
umzusetzen – Danke Dir. 

Liebe Grüße
Andreas

Bewegung für übergewichtige Kids
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Kinder­ und Jugendsport
Tanzen

BÜHNE FREI; aber nicht die große 
Bühne im Theater, die die Gruppen 
des WMTV immer mit vielen Auftritten 
beim Tanzfest besucht haben. Nein, 
dieses Mal war es die Bühne der 
WMTV­Halle.

Da das Tanzfest auf Grund von Corona 
in den vergangenen zwei Jahren aus­
fallen musste und auch in diesem Jahr 
ausfallen wird, haben wir von den 
Übungsleitern der Tanzgruppen spon­
tan überlegt, das Fest mal in die eige­
nen Hände zu nehmen und es in der 
WMTV­ Halle, ganz vereinsintern 
durchzuführen. So setzte ich mich Na­
talie zusammen und wir überlegten, 
wie wir die Aktion in der Halle organi­
sieren, von den andere Übungsleite­
rinnen der Tanzgruppen hatten wir 
schon eine positive Rückmeldung, das 
auch sie mitziehen würden. Wir woll­
ten allen Gruppen mal wieder die 
Chance geben, das sie das, was sie in 
den Stunden alles so regelmäßig üben 
auch mal vor Publikum zeigen zu 
können und so auch wieder ein wenig 
Anreiz zum Training und Üben in der 
Stunde zu geben. Und unsere Premie­
re einer Tanzaktion in der WMTV­Halle 
ist uns wirklich gelungen.  Nach einem 
großartigen Nachmittag verabschiede­
ten wir uns, die Aktiven und die vielen 
fleißigen Helfer, und wünschten uns 
einen schönen ruhigen Abend.

Es war ein buntes Programm auf der 
Bühne und in der mit gut 250 Zu­
schauern voll besetzten und buntge­
schmückten Halle wurde es eine 
richtig fantastische Stimmung. Eltern 
und Großeltern, Freunde und Bekann­
te schauten zu und gaben allen Tän­
zern donnernden und kräftigen 
Applaus. Moderiert wurde die Veran­
staltung von Fynn Müller, dem Sohn 
von Natalie, ein „Danke schön“ an ihn.

Um 15.00 Uhr begannen dann die Vor­
führungen, Kingas kleine Mädchen von 
3­6 Jahren tanzten zu dem Lied „Flie­
ger“, vom Flieger am Himmel ging es 
zu den Mäusen ins Mäusehaus und 
Gabis Kindern im Alter von 4­5.  Vor 
der Pause traten dann noch die älteren 
Mädchen von Kinga auf und zeigten 
Hip­Hop. In der Pause konnten sich 
die Besucher am reich gedeckten Ku­
chenbüffet bedienen und etwas trin­
ken, oder auch bei den Bastelfrauen 
mal vorbeischauen, die auch Ihre An­
gebote präsentierten. In dieser Zeit 
konnte Melli für ihre beiden Gruppen 
die Trampoline aufbauen. Und die 
Jungs und Mädels, von 5­8 Jahren 
brachten als Piraten so richtig Stim­
mung auf die Bühne und unter die Zu­
schauer, die älteren Mädchen von Melli 
setzten mit Ihrer Powershow auf den 
Trampolinen noch einen drauf.   »

Tanzfest in der WMTV­Turnhalle
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Dann wurden auch die Besucher und 
Zuschauer zum Mittanzen aufgefor­
dert. Natalie und Marina tanzten mit 
Ihren Mädels auf der Bühne vor und 
alle Erwachsenen und Kinder in der 
Halle waren eingeladen mitzutanzen. 

Danach wurde es auf der Bühne wie­
der leiser, Sylvias Ballettmädchen, 
tanzten ruhig, bevor die Gruppen von 
Natalie und Marina, mit Hip ­Hop und 

aufwendigen Choreografien mit Hebe­
figuren, noch einmal für viel Jubel und 
Applaus sorgten, zum Abschluss ka­
men alle Tänzer noch einmal auf der 
Bühne zusammen und verabschiede­
ten sich von einem großartigen Publi­
kum. Dank vielen fleißigen Helfern war 
auch die Halle schnell wieder aufge­
räumt, und alles wieder an Ort und 
Stelle.
Wir aktiven Übungsleiter gaben frohe 
Kinder an stolze Eltern wieder ab, wir 
bedanken uns bei allen lieben Spen­
dern, die am Ausgang für die Abtei­
lung und die Tanzgruppen eine Spende 
abgaben.
Es war ein voller Erfolg. „DANKE 
SCHÖN“ an alle Helfer, Tänzer und 
Mitwirkende und an ein fantastisches 
Publikum.

Gabi Büdenbender

Kinder­ und Jugendsport
Tanzen
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Am Sonntag, 22.05.2022, fand in der 
WMTV­Halle der nächste vereinsinter­
ne Familientag statt.
Unser Thema an dem Sonntag sollte 
„Piraten“ sein. Die Kinder und Eltern 
erhielten Spiele und Aufgaben, die 
rund um das Thema „Piraten“, pas­
sten. 
Dabei ging es um Klettern, Springen 
Hüpfen, Laufen und Balancieren. Ein 
bunter Kletterparcours und Spiele er­
wartete alle. Schon um 10.00 Uhr wa­
ren die ersten Kinder mit Eltern und 
Großeltern in der Halle. Mit dem be­
kannten Lied “1,2,3 im Sauseschritt“ 
und dem beliebten „Teddybär“ ging es 
erst einmal für alle laufend und sin­
gend durch die Halle. Die kleinsten 
unserer Gäste an diesem Morgen hat­
ten bei beiden Liedern viel Spaß auf 
Mamas bzw. Papas Arm, und lachten 
und winkten dazu in die Runde.
Als erste Aufgabe für alle gab es den 
Transport von Lebensmitteln auf das 
Piratenschiff, diverse Bälle dienten uns 
dazu als Kokosnüsse, die von den El­
tern mit Kind oder auch von zwei Kin­
dern gemeinsam mit einem Handtuch 
oder zwei parallel gehaltenen Stäben, 
transportiert werden mussten. Beim 
Spiel „Schiffe versenken“ sollten 
Sandsäckchen mit werfen bzw. laufen 
und tragen auf die gegnerische Matte 
gelangen. Mit vielen fleißigen Eltern 
haben wir dann den Parcours aufge­
baut, mit schwierigen, verschiedenen 
Wackelbrücken, Klippensprüngen und 
einem Fußfühlpfad zu einem Schatz. 
Ein Paar Muttis bastelten noch eine 
Augenklappe für die Piraten.  Da in 
der Zwischenzeit immer noch ein paar 
Eltern neu dazu kamen haben wir 
noch einmal den Kokosnusstransport 

gespielt. Bei einem Laufspiel zu Musik 
ging es für die Kinder und Erwachse­
nen darum, die Begriffe „Schwert“, 
„Schatz suchen“ und „Steuerrad hal­
ten“ auf „Musik­Stop“ und Zuruf zu 
zeigen.

In der verbleibenden Zeit turnten die 
Kinder noch einmal richtig über alle 
Stationen, begleitet von den Erwach­
senen, am Ende verabschiedeten sich 
etwas über 50 Gäste mit einem 
freundlichen „DANKE“ aus der WMTV­
Halle und wünschten uns noch einen 
schönen Sonntag.
Ein Danke geht von mir auch an Sas­
kia und Anna­Lena, die mich an dem 
Sonntag prima unterstützt haben.

Gabi Büdenbender

Der Familientag beim WMTV

Kinder­ und Jugendsport
Familientag
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Handball
Turniere

Am 03./04.9.2022 fand in den Sport­
hallen der FALS (Friedrich­Albert­Lan­
ge­Schule) an der Wittkullerstraße im 
Sportpark Solingen­Wald der diesjäh­
rige „4. Molitorcup“ statt. In Koopera­
tion mit dem Schiedsrichterteam des 
Bergischen Handballkreises präsen­
tierte der WMTV Solingen 1861 e.V. 
dieses ganz spezielle Turnier. Eine Ver­
anstaltung welche dem „pfeifenden 
Nachwuchs“ galt, denn das Turnier ge­
hörte zum festen Bestandteil der dies­
jährigen 
(Jung)­Schiedsrichterausbildung in­
nerhalb des Bergischen Handballkrei­
ses. Denn beim „4. Molitorcup“ 
konnten diese ihre „sportlichen und 
geistigen“ (Schiedsrichter)Fähigkeiten 
unter optimalen Wettkampfbedingun­
gen präsentieren und sich so ebenfalls 
auf die kommende Saison 2022/2023 
vorbereiten. 
Natürlich sollte auch der sportliche 
Charakter bei diesem Handball­Ju­
gend­Turnier nicht zu kurz kommen. 
Aufgrund der vorher festgelegten Rah­
menbedingungen, dass für diese Ver­
anstaltung ausschließlich 
Mannschaften zugelassen wurden, 
welche „nur“ in der Kreis­/Bezirksliga, 
bzw. nur in den untersten Spielklassen 
der jeweiligen Kreise spielen, kam es 
in allen Altersgruppen häufig zu den 
sprichwörtlichen „Duellen auf Augen­
höhe“. Dies führte zu spannenden Be­
gegnungen, wo der Turniersieger 
häufig erst im letzten Gruppenspiel 
ermittelt werden konnte – „wie zum 
Beispiel in der Klasse der weiblichen 
B, wo bei Punktgleichheit von drei 
Mannschaften und dem gleichen di­
rekten Vergleich, zum Schluss lediglich 

jeweils nur ein Tor für die endgültige 
Platzierung sorgte“.  
Mit Teams aus Krefeld (DJK Adler Kö­
nigshof), dem TuS Bommern (aus Wit­
ten), der Borussia aus Dortmund, der 
MTV Rheinwacht Dinslaken oder dem 
Poppelsdorfer HV aus der ehemaligen 
Bundeshauptstadt Bonn waren beim 
„4. Molitorcup“ wieder einmal zahlrei­
che, auswärtige Gäste mit dabei. Ein 
Erfolg, der sicherlich auch mit dem 
guten Ruf unserer allgemeinen 
„WMTV­Turnierreihe“ („WMTV­Winter­
cup“, „WMTV­Jugend­Cup“, „Großfeld­
turnier“ und „WMTV­Ittertal 
Beachcup“) zusammenhängt. Die wei­
teste Anreise hatten aber wohl die C­
Jungs der SG Ollheim­Straßfeld, wel­
che aus Swistal den Weg in die 
Klingenstadt Solingen fanden.
Insgesamt traten bei diesem „Ausbil­
dungsturnier“ für Schiedsrichter 29 
Prüflinge an, wobei alle ihre Feuertau­
fe beim „4. Molitorcup“ bestehen 
konnten und daher zukünftig in den 
Hallen des Bergischen Handballkreises 
unterwegs sein werden. Ausgestattet 
wurden die neuen Schiedsrichter von 
den Sparkassen der Städte Remscheid 
und Solingen, die somit schon im Vor­
feld für ein einheitliches Auftreten der 
„Neuen“ gesorgt haben – vielen lieben 
und herzlichen Dank dafür!  
Natürlich durften auch Marlies und 
Dieter Molitor bei diesem Turnier als 
Namensgeber des „4. Molitorcup 
2019“ nicht fehlen. Beide waren sicht­
lich angetan von der guten Atmosphä­
re und freuten sich auf der Tribüne 
über die Vorstellungen der Akteure.  

Daniel Konrad

4. Molitorcup mit dem Bergischen Handballkreis
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Ein Shirt ging um die Welt

„Die Mitglieder der Handball­Abteilung 
waren aufgerufen Urlaubsgrüße zu 
versenden. Die Aufgabe war es, mit 
unserem Shirt / Trikot weltweit prä­
sent zu sein.
Die nachfolgende Collage gibt eine 
kleine Übersicht der vielfältigen Rück­
meldungen, welche wir erhalten ha­

ben. Es gab Fotos aus Spanien, 
Griechenland, Monaco, Schloss Neu­
schwanstein, Niagara­Fälle, Ostsee, 
New York, …
Vielen dank an alle, die bei dieser Ak­
tion mit gemacht haben!“

Daniel Konrad
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Am 25.08.2022 fand er zum ersten 
Male statt: der NRWweite Trikot­Tag! 
Und in ganz NRW waren sie dabei, die 
Vereinssportler und Vereinssportlerin­
nen mit Ihren Trikots, Polo­Shirts oder 
Trainingsanzügen.
Auch in Solingen machten zahlreiche 
Vereine, Mannschaften und Einzel­
sportler bei der erstmaligen Aktion 
mit. Beim WMTV Solingen präsentier­
ten besonders die Kleinsten „ihren“ 
Verein; und das mit teils mit großem 
Stolz, wie man den zahlreichen Fotos 
in den sozialen Medien entnehmen 
konnte.

Fotos, welche wir Euch nicht vorent­
halten wollen… Da es doch recht viele 
geworden sind (vielen Dank an alle, 
die die Aktion unterstützt haben), 
werden wir hier nur eine kleine Aus­
wahl der Bilder einstellen.
Weitere Impressionen findet Ihr auf 
unserer Facebook­Seite vom WMTV. 
Gerne dürft Ihr in den Kommentaren 
noch weitere Fotos vom NRWTrikot­Tag 
einfügen – wir würden uns freuen.

Daniel Konrad

Der NRW­weite Trikot­Tag

Handball
Aktionen
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Handball
Jugend­Cup

Am Wochenende des 20./21.08.2022, 
war es wieder so weit, die Handball­
abteilung des WMTV Solingen 1861 
e.V. präsentierte mit knapp 100 Nach­
wuchsmannschaften den alljährlichen 
„WMTV­Jugend­Cup“ – und dass bei 
schönstem Sommerwetter, was man 
sich als Veranstalter nur wünschen 
konnte: Sonne satt und eine immer 
wiederkehrende Briese sorgten zuwei­
len für „echtes“ mediterranes Feeling. 
Da konnte auch der kräftige Regen­
guss am samstägigen Morgen – zum 
Glück – nichts daran ändern…

Wie auch schon in den vergangenen 
Jahren, konnte sich der Klingenstädter 
„WMTV­Jugend­Cup“ wieder als „Sze­
netreff“ der Handball(Jugend)Gemein­
de präsentieren, wo man sich traf und 
austauschen konnte. Kaum ein Mo­
ment, wo nicht das eine oder andere 
„Hallo, Du auch wieder hier?“, zu ver­
nehmen war. Und das sogar von Trai­
nern und Betreuer, welche mit ihren 
Teams in diesem Jahr überhaupt nicht 
vertreten waren.

Somit fanden auch dieses Jahr wieder 
sehr viele Mannschaften und Zuschau­
er den Weg in die Walder „Jahnkampf­
bahn“. Mannschaften, die teilweise 
1­1,5 Stunden Anfahrtszeit in Kauf 
nahmen, nur um in Solingen dabei zu 
sein.
Wie zum Beispiel die Teams von SG 
Ollheim­Straßfeld, die den Weg aus 
Swistal (Rhein­Sieg­Kreis im äußers­
ten Süden von Nordrhein­Westfalen) 
oder DJK Oespel Kley (Dortmund), zu 
uns in die Klingenstadt fanden. Aber 
auch der TV Aldekerk, die Kids von 
Bayer Leverkusen oder aber auch die 
Mädels von St. Tönnis, waren als 
klangvolle Namen auf unserem Turnier 
vertreten.
Das alles sorgte dafür, dass in den 
Spitzenzeiten wieder einmal über 1000 
Aktive und Gäste im Stadion anzutref­
fen waren. Zur Überbrückung der 
Spielpausen hatten die Verantwortli­
chen auf der denkmalgeschützten 
Jahnkampfbahn wieder das kleine, 
aber feine „WMTV­Dorf“ aufgebaut, wo 
außer der kulinarischen Verpflegung 
von Kaffee, Kuchen, Waffeln, leckerem 
Gegrillten und Pommes, natürlich auch 
die obligatorische Tombola nicht fehlen 
durfte.
Auch ein Affe war zu Besuch, nämlich 
in Form einer großen Hüpfburg. Eine 
Idee, die großen Anklang fand. Im Üb­
rigen, aufgrund ihrer offiziellen Trag­
kraft von max. 100 kg pro Person, 
nicht nur bei den jüngsten Kindern.   

»

Viele weitgereiste Gesichter beim Jugend­Cup
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Als offizieller Partner der BZgA (Bun­
deszentrale für gesundheitliche Auf­
klärung) und Träger des 
DHB­Gütesiegels „Ausgezeichnete Ju­
gendarbeit“ verzichtete der Wald­Mer­
scheider TV auch bei seinem 
diesjährigen „WMTV­Jugend­Cup“ völ­
lig auf die Herausgabe von Alkohol, 
was bei den Gästen auf vollste Zu­
stimmung stieß.
Da so ein Turnier nur mit einem hohen 
logistischen Aufwand zu stemmen ist, 
halfen auch an diesem Wochenende 
zahlreiche Helfer vor Ort mit. Zusätz­
lich zu dem 10­köpfigen Orga­Team, 
waren an diesem Wochenende zahlrei­
che Mannschaften – egal ob Jugend 
oder Senioren – mit eingebunden – 
quasi als „Team im Team“. Aber auch 
die Hilfe zahlreicher Eltern, Schieds­
richter und sonstiger WMTV­Freunde 
war essentiell wichtig, da sonst ein 
Turnier in einer solcher Größenord­
nung nicht zu stemmen wäre. Denn 
nur so ließen sich die ganzen Tätigkei­
ten im Hintergrund, welche so eine 
Veranstaltung mit sich bringen, über­
haupt bewältigen.
All diese Helfer, denen hiermit noch 
einmal ein großes Dankeschön ausge­
sprochen werden muss, haben zum 
gesamten Gelingen beigetragen. Der 
„WMTV­Jugend­Cup 2022“ gehörte so­
mit auch in diesem Jahr wieder zu den 
größten Sportveranstaltungen dieser 
Art und das nicht nur im Bergischen 
Land.

Besonders möchten wir an dieser Stel­
le nochmals bei allen Gönnern, Freu­
den und Sponsoren bedanken, welche 
uns – in welcher Form auch immer – 

tatkräftig unterstützt haben. Beson­
ders gilt dies natürlich auch für unse­
ren Hauptsponsor „Tracive Power“. Das 
Unternehmen mit dem Nashorn, wel­
ches unter anderem für Dienstleistun­
gen im Bereich Bau­ und Eventlogistik 
tätig ist, hat uns auch in diesem Jahr 
wieder mit zahlreichem Equipment un­
terstützt – ohne diese Hilfe würden wir 
als Handballer vom WMTV einige Male 
sprichwörtlich „auf dem Schlauch ste­
hen“. Ein weiterer Dank geht auch an 
die Stadt Solingen und an deren Mit­
arbeitern, welche uns bei allen not­
wendigen Fragen unterstützend zur 
Seite standen.

Daniel Konrad

Handball
Jugend­Cup
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Beach­Handball

Sommer, Sonne, Sonnenschein! Der 
Wettergott scheint ein Beachhandbal­
ler zu sein, denn auch in diesem Jahr 
konnten die Verantwortlichen vom 
Wald­Merscheider TV ihr alljährliches 
Beachhandball­Turnier bei bestem 
Wetter und wieder einmal hochsom­
merlichen Temperaturen anbieten. 
Insgesamt 35 Mannschaften folgten 
der Einladung des WMTV´s ins be­
schauliche Freibad Ittertal und boten 
den Zuschauern ein fast durchweg in­
teressantes und kurzweiliges (Beach) 
und (Bade)Erlebnis. 
Aufgrund der positiven Erfahrungen 
aus den Jahren vor Corona, wurde un­
ser Turnier auch bei der diesjährigen 
Auflage wieder von „kurz nach dem 
Sonnenaufgang“ bis in den späten 
Abend hinein veranstaltet. So lange, 
dass auch diesmal am Samstag und 
Sonntagabend die letzten Spiele erst 
gegen 21:45 Uhr mit eigens dafür an­
gebrachter Flutlichtbeleuchtungen zu 
Ende gebracht werden konnten. 
Beim 2022er Turnier kam es immer 
wieder zu sehr attraktiven Spielen, mit 
teils hohem Tempo und vielen spekta­
kulären Aktionen. Während im Ju­
gendbereich diese positive 
Entwicklung schon seit längerem zu 
beobachten ist, konnte man diese nun 
auch ganz klar im Seniorenbereich be­
obachten. In den Anfangsjahren wur­
de bei den Damen und Herren fast 
durchweg „nur (Hallen)Handball auf 
Sand“ gespielt. Was heute definitiv 
nicht mehr der Fall ist. Denn die teil­
nehmenden Mannschaften präsentier­
ten sich allesamt immer technisch 
anspruchsvoller, so dass Trickwürfe, 
welche von den Zuschauern häufig mit 
Szenenapplaus gewürdigt werden, 
eher die Regel, statt der Ausnahme 

waren. „Spinn­Shots“ (Sprungwürfe 
mit Drehung um die eigene Achse) 
oder sogenannte „Kempa­Tricks“ (im 
Flug gefangene und geworfene Treffer) 
gehörten somit bei nahezu allen 
Mannschaften zum festen Repertoire, 
welche allesamt mit 2­Punkte belohnt 
wurden.

Kurzum: Nicht nur der gesamte Be­
achhandball in Deutschland wird im­
mer populärer und entwickelt sich 
somit immer weiter in eine positive 
Richtung, sondern auch unser Turnier 
findet immer mehr Beachtung. So 
durften wir auch 2022 wieder viele 
Spieler und Spielerinnen auf dem Feld 
bewundern, welche schon auf reichlich 
Beach­Handball Erfahrung zurückgrei­
fen konnten. Was uns dem Ziel zur 
Förderung und Etablierung des Beach­
Handball­Sportes im Großraum der 
Klingenstadt Solingen einen großen 
Schritt näherbringt.   »

Bestes Wetter beim 7. WMTV Ittertal­Beachcup
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Auch in diesem Jahr kann der WMTV 
Solingen wieder mit Stolz vermelden, 
dass der "7. WMTV ­ Ittertal Beach­
cup" zu den mittlerweile größten Tur­
nieren dieser Art in der gesamten 
bergischen Region gehört. 35 Mann­
schaften hatten sich angemeldet, und 
zwar nicht nur aus dem näheren Um­
kreis, sondern auch aus den uns be­
nachbarten Handballverbänden.
Und die Gäste kamen von überall her, 
wie zum Beispiel aus Bergkamen, aus 
Erkelenz oder wie die Fortuna aus 
Düsseldorf. Aber auch der Bergische 
HC war mit seinen Damen, wie auch 
schon 2019 und 2020, wieder mit da­
bei.
Bei der Jugend waren unter anderem 
als „alte Bekannte“ die Mannschaften 
aus TuS Opladen, TuS Königsdorf und 
die Gräfrather „Sandbitches“ (HSV 
Gräfrath) am Start.
Bei den Damen (Bezirksliga bis ein­
schl. Oberliga) konnten die 1. Damen 
vom WMTV Solingen mit ihren „Be­
achhandball­Qualitäten“ einen ein­
drucksvollen Turniersieg einfahren. In 
einem insgesamt sehr starken Teilneh­
merfeld konnten die 1. Damen ­ nach 
einer Auftaktniederlage im ersten 
Gruppenspiel ­ alle weiteren Begeg­
nungen schadlos angehen. Im Halbfi­
nale (es wurde in zwei Gruppen über 
Kreuz gespielt) konnten sich diese 
eindrucksvoll gegen die TG Düsseldorf 
durchsetzte.
Im Endspiel ging es dann gegen die 
HC TuRa Bergkamen, die sich im Vor­
feld im Halbfinale gegen die Fortuna 
aus Düsseldorf durchsetzen. In einem 
spannenden Spiel konnten sich die La­
dys aus Solingen nach einem erfolg­
reichen Shoot­Out als Turniersieger 
feiern lassen. 

Bei den Herren (Kreis­ bis Bezirksliga), 
mussten sich die 2. Herren vom WMTV 
mit ihrem Trainer Manfred Schmid­May 
in diesem Jahr mit dem 5. Platz zufrie­
dengeben; sie konnten ihren Titel also 
nicht erfolgreich verteidigen. Turnier­
sieger wurden in diesem Jahr die Män­
ner vom ETV Elberfeld, welche sich 
mit zwei knappen, aber erfolgreichen 
Halbzeiten gegen das Team der SG 
Unterrath durchsetzen konnten. 
„Der frühe Vogel fängt den Wurm“ – 
denn genau wie die Damen am Tag 
zuvor, „durften“ die Mädels der Leis­
tungsklasse der weiblichen C­Jugend 
ihre ersten Spiele schon um 8:00 bzw. 
8:15 Uhr absolvieren. Zweiter wurde 
hier das Team vom Longericher SC, 
welcher gegen die Mädchen vom HSV 
Gräfrath das Nachsehen hatten. Die 
WMTV­Mädels der weiblichen C­Jugend 
mussten bei ihrem eigenen Beach­
handballturnier viel „Lehrgeld“ bezah­
len. Was aber in Anbetracht der sehr 
starken Gegner durchaus zu verkraf­
ten ist. Die Mannschaft des WMTV So­
lingen musste sich leider mit einem 
der hinteren Plätze zufriedengeben; 
was aber der Stimmung und dem 
Spaß keinen Abbruch tat. 
Technisch anspruchsvoller wurde es 
dann in den Mittagsstunden beim 
Kräftemessen in der weiblichen B­Ju­
gend, wobei besonders zwei Teams 
hervorstachen und die Konkurrenz na­
hezu schadlos hinter sich ließen. Das 
war zum einen der TV Aldekerk, wel­
cher bis zum Endspiel lediglich einen 
Negativpunkt zu vermelden hatte 
(übrigens gegen die Kids vom WMTV) 
und den Mädels vom HSV Gräfrath. 
Der Westdeutsche Meister konnte das 
Endspiel sogar ohne Punktverlust er­
reichen...     »

Handball
Beach­Handball
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Da beide Mannschaften ihre Spiele ge­
winnen konnten, trafen diese somit 
folgerichtig in einem „echten“ Endspiel 
aufeinander, in einem Spiel, was den 
Namen „Endspiel“ auch wirklich ver­
diente. Beide Teams boten über weite 
Strecken ein hart, aber fair erkämpf­
tes Spiel. Eine spannende Begegnung, 
die auch von den zahlreichen Glanzpa­
raden der Torhüter lebte. Am Ende 
konnten beide Teams je eine Halbzeit 
gewinnen, so dass das „Shootout“ 
entscheiden musste, wo sich dann die 
TV Aldekerk erfolgreich durchsetzen 
konnte. 
Ein ebenfalls ordentliches Turnier 
konnten die B­Mädels vom Wald­Mer­
scheider TV abliefern, die mit tatkräf­
tiger Unterstützung der eigenen 
C­Jugend und einer Gastspielerin 
einen ordentlichen fünften Platz er­
reichten. 
Zum Abschluss des Turnieres kam es 
dann in den Abendstunden zum Kräf­
temessen in der männlichen B­Jugend. 
Im Gegensatz zu den anderen Spiel­
klassen wurde hier nicht in zwei Grup­
pen gespielt (zuzüglich Überkreuz­ 
und anschließenden Platzierungsspie­
len), sondern im Modus „Jeder gegen 
Jeden“. Nach zehn spannenden Spie­
len, die letzten allesamt unter Flut­
licht, konnten sich die Jungs der TG 
Cronenberg den Spitzenplatz sichern. 
Die Mannen vom WMTV erreichten in 
einem gut besetzten Gruppenfeld 
einen vierten Tabellenplatz, wobei der 
drittplatzierte gerade einmal ein Plus­
punkt mehr auf seinem Konto hatte.
Aber egal ob „Erster“ oder „Letzter“, in 
allen Spielklassen stand der Spaß 
ganz klar im Vordergrund, was sich 
nicht nur auf dem Spielfeld abzeichne­
te, wo es durchweg harmonisch zu­

ging. Nein, auch abseits des Platzes 
präsentierten sich die unterschiedli­
chen Teams als eine große Familie und 
machten somit reichlich Werbung für 
unseren (Beach)Handballsport. 

Auch im nächsten Jahr wird es mit Si­
cherheit wieder einen weiteren „WMTV 
Ittertal­Beachcup“ geben, denn schon 
jetzt liegen uns – obwohl es noch 
garkeine festgelegte Terminierung gibt 
– die ersten mündlichen Anmeldungen 
vor. Dann auch wieder hoffentlich mit 
der gleichen Anzahl von Helfern im 
Hintergrund, die uns auch in diesem 
Jahr wieder unterstützt haben. Egal ob 
es sich hierbei um die Hilfe beim Auf­ 
oder Abbau handelt, bei der tatkräfti­
gen Unterstützung im Service­ / Kio­
skbereich oder aber auch um das 
Schiedsgericht nebst Schiedsrichter, 
ohne die zahlreichen Helfer im Hinter­
grund sind solche Turniere nicht 
durchführbar. Deshalb auf diesem We­
ge noch einmal ein dickes Dankeschön 
an alle die uns bei unseren Durchfüh­
rungen unterstützen! 

Daniel Konrad

Handball
Beach­Handball
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Handball
Beach­Handball

„Handball im Sand? Geht nicht? Weit 
gefehlt! Beachhandball gehört zu den 
am rasantesten wachsenden Trend­
sportarten weltweit und ist schon seit 
2001 im Programm der World Games. 

Und nicht nur da waren unsere Beach­
handball­Nationalmannschaften super 
erfolgreich. Denn nachdem unsere 
Herren am 10.07.2022 in Prag bei den 
Europameisterschaften den EHF 
Championship Titel holten, konnten 
unsere Damen keine 10 Stunden vor 
Beginn unseres Beach­Handball­Work­
shops in den USA bei den World Ga­
mes den dritten Titelgewinn innerhalb 
von 12 Monaten feiern. Mit einem 2:0 
im Finale gegen Norwegen erweiterte 
die DHB­Auswahl ihre Medaillen­
sammlung nach EM­ und WM­Sieg so­
wie Silber bei der IHF Global Tour um 
ein weiteres Exemplar – Deutschland 
mausert sich somit zu einen der wich­
tigsten Beach­Handball­Nationen der 
Welt. Wenn das mal kein Ansporn 
ist…“
Spektakuläre Sprünge, die nur auf 
dem Sand möglich sind, dass fast kör­
perlose Spiel mit hohem Tempo und 
technischen Raffinessen, sowie der 
ständige Wechsel von Angriff und Ab­
wehr… all das ist BEACHHANDBALL, 
ein Sport, der auch im Bergischen 

Land immer mehr Anhänger findet.
Auch der WMTV Solingen unterstützt 
diesen Trend nachhaltig mit vielfälti­
gen Aktionen und Veranstaltung. Nicht 
nur aus diesem Grunde bot die Hand­
ball­Abteilung des Solinger Großver­
eins in diesem Jahr am Wochenende 
17./18. Juli 2022 einen Beachhand­
ball­Workshop für interessierte Kids 
an.
Mit der logistischen Unterstützung 
vom Solinger Mode­ und Versand­
händler „Walbusch“ und der Hilfe des 
Landes Nordrhein­Westfalen präsen­
tierte der WMTV Solingen 1861 e.V. 
auf der Beach­Anlage Bavert (der Hei­
mat vom VFB Solingen) ein abwechs­
lungsreiches Event. 
Eine Veranstaltung, wo den Teilneh­
mern „von der Pike an“ die vielfältigen 
Möglichkeiten des Beach­Handballs 
vermittelt wurden – wobei aufgrund 
der Vielfältigkeit und der umfangrei­
chen Möglichkeiten dieses Sportes 
ehrlicherweise nicht alles gezeigt wer­
den konnte. Aber das war auch gar 
nicht das Ziel der Verantwortlichen, 
sondern es sollte vielmehr die Grund­
lage für das nachhaltige Interesse an 
dieser Art des Handballs geschaffen 
werden.
Geleitet wurde der Beachhandball­
Workshop von Gasttrainer Christian 
Zensen (St. Tönis) und Daniel Konrad 
(WMTV), welche beide von Selina Pu­
pinvoic (ebenfalls Wald­Merscheider 
TV) tatkräftig unterstützt wurden.  
Nachdem sich das Wetter die letzten 
Tage vor dem Workshop mit zumeist 
hochsommerlichen Temperaturen und 
strahlend blauen Himmel präsentierte, 
hatte der sprichwörtliche Wettergott 
bei unserer Veranstaltung „ein Einse­
hen.“ 

Der Workshop war ein klasse Einblick in den Sport
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Denn pünktlich zu unserem Ferienan­
gebot kamen zu den hochsommerli­
chen Temperaturen zumindest ein 
paar Wölkchen dazu, so dass mit einer 
zwischenzeitlichen leichten, aber nicht 
unangenehmen Briese ein echtes Be­
ach­Feeling aufkommen konnte.
In diversen Trainingseinheiten wurde 
den Kids die Faszination des Beach­
Handballs nähergebracht. Beacherfah­
rene Trainer vermittelten dabei die 
Grundlagen des „Beachens“. Neben 
dem Rüberbringen von Technik, Taktik 
und den besonderen Regeln, durfte 
bei unserem Workshop natürlich auch 
der Spaß nicht zu kurz kommen. Wo­
bei ganz besonders auch ein Augen­
merk auf Teamfähigkeit, Respekt und 
Freundschaft gelegt wurde.
Ganz besonderen Spaß machte den 
Teilnehmern, neben dem selbstver­
ständlich obligatorischen Spielen, auch 
das Erlernen der sogenannten Spezial­
würfe. Denn im Gegensatz zur allseits 
bekannten Hallenvariante gibt es bei 
der Beachvariante auch die Möglich­
keit sogenannte „2er­Punkte“ zu er­
zielen. 
Um diese technisch sehr anspruchs­
vollen „Spin­Shoots“ (Sprungwürfe mit 
360Grad­Drehung um die eigene Ach­
se) oder dem „Kempa­Trick“ (im Flug 
gefangen und geworfener Treffer) zu 
erlernen, bedarf es recht viel Übung. 
Inklusive zahlreicher Bauchlandungen 
auf dem Sand, die auch bei fortge­
schrittener Dauer für zahlreiches Ge­
lächter und Erheiterung sorgten.
Natürlich durfte auch der theoretische 
Teil, unter anderem in Form von einer 
kleinen Regelkunde, nicht fehlen. Eine 
Regelkunde, die nicht stur theoretisch 
abgehalten wurde, sondern immer 
wieder punktuell in den Einheiten mit 
eingebracht wurde. Denn obwohl die 
Beach­Regeln im Vergleich zur Halle 
doch recht übersichtlich sind, gibt es 

im Sand – allein schon aufgrund der 
Tatsache das Beach­Handball eine 
eher technische statt körperlicher Va­
riante ist – ein paar ganz gravierende 
Unterschiede. Da diese in den letzten 
Jahren auch immer wieder verfeinert 
und modifiziert wurden, gab es selbst 
auch hier für „alte Beach­Handball­
Hasen“ die eine oder andere Neuig­
keit. 

Und dabei sind nicht nur die Möglich­
keiten des doppelten Punktgewinnes 
gemeint, nein auch die ganz unter­
schiedlichen taktischen Wege, um ein 
Spiel zum Erfolg zu bringen, wurden 
von den Präsentatoren des Work­
Shops immer wieder von verschiede­
nen Seiten aus dargestellt. 
Selbstverständlich durfte auch das 
wichtigste bei unserem Workshop 
nicht fehlen: das „echte“ Beachhand­
ball spielen, was natürlich auch nicht 
zu kurz kommen sollte. In zahlreichen 
praxisnahen Übungen und Spielen, 
konnten die Kids immer wieder ihre 
Fortschritte erkennen und erleben. 
Ein intensives Training erfordert auch 
eine reichhaltige Verpflegung, daher 
wurden alle Teilnehmer und Teilneh­
merinnen mit Obst, Getränken und ei­
nem Mittagessen versorgt. Auch der 
Überraschungsbesuch eines extra für 
die Teilnehmer organisierten Eiswa­
gens am Samstagnachmittag fand bei 
den hochsommerlichen Temperaturen 
großen Anklang. 

Daniel Konrad

Handball
Beach­Handball
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Handball
Sommerferien

Handball­Camp war ein voller Erfolg

„Was entsteht, wenn sich die Hand­
ballabteilung des WMTV Solingen 1861 
e.V. und max­camp e.V. zusammen­
tun? Richtig: ein vielseitiges und in­
teressantes Handball­Camp“.
Über 40 Kids voller Tatendrang und 
acht hochmotivierte Trainer wollten 
sich am frühen Montagmorgen des 
25.07.2022 dieses Event nicht entge­
hen lassen: die Premiere vom WMTV­
Handball­Camp 2022. Schon länger 
gab es beim einem der größten Solin­
ger Handballvereinen die Überlegung 
für seine Jugend ein „eigenes“ Hand­
ball­Camp zu veranstalten. Allerdings 
scheiterte dies dann in der Vergan­
genheit leider doch an den unter­
schiedlichsten Gründen, nicht zuletzt 
auch an Corona. Aber in diesem Jahr 
wollten es die Verantwortlichen halt 
dann doch noch einmal versuchen.

Aufgrund der im Jugendbereich vollzo­
genen Kooperation mit dem Bergi­
schen HC und den damit vorhandenen 
Kontakten zu max­camp e.V., reifte 
schnell die Idee zu einem gemeinsa­
men Camp heran. Mit der logistischen 
Unterstützung von max­camp e.V. 
präsentierte der WMTV Solingen 1861 
e.V. ein abwechslungsreiches Event, 
welches für eine Dauer von vier Tagen 
(25.­28.07.2022) angelegt war. Dank 

der NRW­Sportschule FALS, Kooperati­
onspartner von max­camp e.V., hatten 
wir zudem die Möglichkeit, die Hallen 
der Schule für unsere Camps zu nut­
zen.

In drei Trainingseinheiten pro Tag wur­
den den Kids in altersgerechten Grup­
pen von erfahrenen und ausgebildeten 
Jugendtrainer*innen die wichtigsten 
Grundlagen des Handballsports näher­
gebracht. Neben der Schulung in Ath­
letik, Koordination, Technik und Taktik, 
durfte bei unserem ersten WMTV­
Handball­Camp natürlich auch der 
Spaß nicht zu kurz kommen. Wobei 
ganz besonders auch ein Augenmerk 
auf Teamfähigkeit, Respekt und 
Freundschaft gelegt wurde.
Selbstverständlich durfte auch das 
wichtigste bei unserem Camp nicht 
fehlen: das „echte“ Handballspielen, 
was natürlich auch nicht zu kurz kom­
men sollte. In zahlreichen praxisnahen 
Übungen und Spielen konnten die Kids 
immer wieder ihre Fortschritte erken­
nen und erleben. Als Höhepunkt gab 
es am letzten Tag des Camps sogar 
noch ein kleines gemischtes Turnier, 
wo alle Kids noch einmal ihre Fähig­
keiten präsentieren konnten.   »
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Ein intensives Training erfordert auch 
eine ausgewogene Verpflegung, daher 
wurden alle Teilnehmer und Teilneh­
merinnen an beiden Tagen mit Obst, 
Getränken und einem nahrhaften, so­
wie leckeren Mittagessen versorgt. An 
dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlichst bei dem Unternehmen „Food 
Factory“ und seinem Inhaber Carsten 
Busch nebst Team bedanken, welche 
uns an den Camp­Tagen mit Mittages­
sen versorgt haben.
Da das Handball­Camp nicht nur für 
WMTV­Mitglieder angeboten wurde, 
durften selbstverständlich auch „ver­

einsfremde“ Teilnehmer mit dabei 
sein. Dies wurde erfreulicherweise 
auch angenommen, so dass wir auch 
nicht WMTV­Mitglieder bei unserem 
Camp begrüßen durften.
Im nächsten Jahr wird es mit Sicher­
heit eine Fortsetzung geben und wer 
weiß, vielleicht war das Jahr 2022 ja 
auch der Startschuss für eine begin­
nende „WMTV­Handball­Camp­Traditi­
on“?! – die Verantwortlichen vom 
Solinger Großverein würden es sich 
wünschen.

Daniel Konrad

Handball
Sommerferien
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Handball
Krabbelgruppe

Am Samstag, 11.06.2022, hatten un­
sere Kleinsten der Handballabteilung 
zusammen mit ihrem Trainerteam Jo­
hannes Kratz und Sascha Kuhlmann 
Saisonabschluss. Aufgrund der vorhe­
rigen Pandemie war der gemeinsame 
Saisonabschluss auch für uns eine 
Premiere und eine schöne Veranstal­
tung um unsere „Großen“ in den 
Handballkindergarten zu verabschie­
den. Aber immer mal der Reihe nach…

Da die Kinder ihre Geschwister und El­
tern mitnehmen durften, wurden wir 
dadurch mehr als 100 Personen. So 
zogen wir von unserer gemütlichen 
Halle im Schulzentrum Vogelsand un­
ter das luftige Blätterdach des Walder 
Stadtparks. Während mit dem ge­
meinsamen Teddybärentanz (haben 
einfach schon mal früher mit „Sport 
im Park“ begonnen) noch alt bekann­
tes durchgeführt wurde, waren der 
vorhandene Spielplatz und aufgemal­

ten Schlangenlinien eine nette Ab­
wechslung für die Kinder. Besonders 
Highlight war aber unsere interne 
Rennserie, bei der sich die Kinder auf 
Roller, Laufrad oder richtigem Fahrrad 
bei spannenden, aber fairen Rennen, 
gegenseitig messen konnten.

Nachdem es dann für alle Kleinen das 
obligatorische Wassereis gab, kamen 
wir ein letztes Mal zusammen, um die 
Kinder Jahrgang 2018 zu verabschie­
den. Viele von ihnen Gründungsmit­
glieder der 
WMTV­Handballkrabbelgruppe. Mit ei­
ner extra lauten Bärenjagd beendeten 
wir dann unser kleines Abschluss­
Sommerfest, in der Hoffnung und mit 
viel Vorfreude viele unserer Turner 
auch nach den Ferien wiedersehen zu 
können.
Sobald die neuen Samstagszeiten 
feststehen werden diese an gewohnter 
Stelle auf der Homepage veröffent­
licht. Gerne kann aber weiter Werbung 
gemacht werden, insbesondere für die 
Jahrgänge 2020 und 2021 (sobald die 
Kinder sicher laufen können).

Sascha Kuhlmann
& Johannes Kratz

Die Jüngsten gehen in die Sommerpause
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Handball
25. Großfeld­Turnier

Es gibt Geschichten, die kann nur das 
Leben schreiben… Genau so eine Ge­
schichte durften die fast 400 Zuschau­
er in der Spitze beim diesjährigen 
Endspiel um den „Wanderpokal des 
Förderkreises Jahnkampfbahn“ haut­
nah miterleben. Denn nach 12 aufre­
genden und spannenden Minuten, 
konnte sich die erste Mannschaft der 
Spochtvögel den begehrten Platz an 
der Spitze des Turnieres sichern und 
sich – mit einem kleinen Augenzwin­
kern ­ von nun an „Jubiläums­Groß­
feld­Pokal­Sieger“ nennen.
Mit 1:2 setzte sich das Team um För­
derkreis­Chef Guido Rohn gegen die 
Vertretung des Ohligser TV durch und 
konnte somit am Ende erfolgreich tri­
umphieren und durften somit den 
„Wanderpokal des Förderkreises Jahn­
kampfbahn“ im wahrsten Sinne des 
Wortes „mit nach Hause“ nehmen.
Den dritten Platz konnte sich der Dop­
pelsieger aus den Jahren 2017 und 
2018 sichern, nämlich der Solinger 
Turnerbund. Diese besiegten die 
Zweitvertretung der Spochtvögel, im 
sogenannten „kleinen Finale“, nach ei­
nem ebenfalls spannenden Spiel, mit 
4:5.
Mit insgesamt 8 teilnehmenden Mann­
schaften war das Jubiläums­Turnier 
um den „Wanderpokal des Förderkrei­
ses Jahnkampfbahn“ wieder einmal 
sehr gut besetzt und auch sportlich 
sehr reizvoll – was sich auch auf der 
Tribüne bemerkbar machte. Denn in 
der Spitze waren fast 400 Zuschauer 
und Aktive auf der altehrwürdigen 
Jahnkampfbahn zu Besuch. Auch viele 
ältere Mitbürger, die selbst noch die 
aktive Feldhandballzeit erlebt haben, 
schauten gerne auch mal etwas länger 
vorbei. 

Besonders der gesellige Aspekt wurde 
an diesem Tage nicht außer Acht ge­
lassen. Denn dieses Turnier hat, wie 
auch das Traditionelle (Kleinfeld)­Tur­
nier um das „Geschmiedete Turnier­
schwert“ der Sportkollegen der TG 
Burg (HSG VFL Solingen / Burg), nicht 
nur einen sportlichen Charakter, son­
dern „Man(n) und auch Frau“ traf sich 
eben. 

Denn die Spielpausen wurden wieder 
von den Akteuren (und zahlreichen 
Gästen) zu dem einen oder anderen 
ausgiebigen Plausch genutzt, meistens 
unter Einbeziehung des einen oder an­
deren (Kalt­)Getränkes.
Sportlich wurde den Gästen und Zu­
schauern auch wieder einiges geboten. 
Gerade die Feldhandball­Regeln mit 
ihren besonderen Herausforderungen, 
wie z.B. 10 Feldspielern, die Untertei­
lung des gesamten Fußballfeldes in 
besondere Zonen und das erlaubte, 
mehrmalige Prellen auf dem Rasen, 
sorgten immer wieder für kuriose und 
somit in der heutigen (Handball)­Welt 
nicht mehr alltäglichen Situationen.   »

"Spochtvögel" gewinnen Jubiläumsturnier
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Auch die vor Jahren schon getroffene 
Endscheidung das auch Frauen in die 
Teams mit eingebunden werden dür­
fen, erwies sich auch in diesem Jahr 
als „Volltreffer“. Denn auch diese duf­
ten sich mehrmals in die Torschützen­
listen eintragen. 
Als Stadionsprecher und Interviewer 
konnten wir Bernd Hamer aus der Ra­
dio RSG­Sportredaktion gewinnen, 
welcher der ganzen Veranstaltung 
noch einmal zusätzlichen frischen 
Wind gab. Der routinierte Sportrepor­
ter führte den ganzen Tag durch das 
Programm und überraschte immer 
wieder mit neuen, sowie interessanten 
Informationen. So konnte auch der im 
Großfeld­Handball nicht versierte, 
aber interessierte Besucher, schnell 
einen Einblick in das gar nicht so 
komplizierte Regelwerk erhalten. 
Höhepunkt des Tages war ein Inter­
view mit den anwesenden Ohios, wel­
che auf „ihrem“ Rasen stolz aus ihrer 
aktiven Zeit berichteten und dabei 
auch die eine oder andere amüsante 
Anekdote zum Besten gaben. 
Ganz still wurde es im weiten Rund 
der Jahnkampfbahn, als die Anwesen­
den eine Schweigeminute für Ralf 
Seilheimer einlegten, der erst vor kur­
zem verstarb. „Er war der größte Fan 
des Teams und ein Archivar höchster 
Güte“, sagt Guido Rohn – und deshalb 
war die Trauer beim Deutschen Feld­
handball­Meister von 1965 groß, als 
die Spieler und ihr Umfeld erfuhren, 
dass Ralf Seilheimer gestorben war. 

Mit Ernst Lauterjung als Schirmherr 
war auch die Solinger Politik bei unse­
rem Turnier vertreten. Für den 74­jäh­
rigen Solinger (Politik)Urgestein ist 
das aktuelle Jahr auch etwas ganz Be­
sonderes, denn auch er feiert ein ganz 
besonderes Jubiläum. Der SPD­Politi­
ker gehört mittlerweile seit 50 Jahren 
dem Solinger Sportausschuss an und 
kennt sich somit bestens in der Solin­
ger Sportszene aus.

So war es auch selbstverständlich, 
dass er als Schirmherr die Siegereh­
rung an der Seite von Bernd Hamer 
und WMTV­Pressesprecher Daniel 
Konrad vornehmen durfte. 
Alles in allem war die 25. Ausgabe des 
„Großfeld­Handball­Turniers“ ein voller 
Erfolg und wird mit Sicherheit im 
kommenden Jahr auch wieder eine 
Fortsetzung finden. 

Daniel Konrad

Handball
25. Großfeld­Turnier
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Handball
E­Jugend

Am Wochenende, 28./29.05.2022, war 
es so weit: die weibliche E­Jugend 
vom WMTV Solingen 1861 e.V. spielte 
ihre letzten beiden Saisonspiele, und 
zwar diesmal in der Halle der August­
Dicke­Schule (ADS), in Solingen.
Das erste Spiel war gegen den Solin­
ger TB I. Die Mädels zeigten direkt ei­
ne super Abwehrleistung, kamen aber 
leider im Angriff auf zu wenige Chan­
cen, um aufs Tor werfen zu können 
und somit ging das erste Spiel leider 
mit einem Endstand von 6:2 an die 
Heimmannschaft des STB´s.
Das zweite Spiel, gegen den Wermels­
kirchener TV, der zu diesem Zeitpunkt 
auf dem 3. Platz war, lief ähnlich wie 
das erste Spiel ab. Die Abwehr stand 
super, jedoch wurden vorne viele Tor­
chancen ungenutzt gelassen und der 
Ball wurde zu oft wieder verloren, so­
dass auch dieses Spiel leider mit ei­
nem knappen 2:3 endete. …somit 
waren wir zum Ende unserer Saison 
leider nicht mehr wirklich erfolgreich, 
erzielten jedoch insgesamt in der Bes­
tengruppe einen respektablen 4. 
Platz! 
Nach der Siegerehrung hieß es dann 
ab auf die Abschlussfahrt. Frisch ge­
duscht ging es für die Mädels ins Na­
turfreundehaus Holzerbachtal. Dort 
wurde dann bis in die Abendstunden 
gespielt, gefeiert und eine selbstge­
machte Pizza, mit einer leckeren Torte 
(hier nochmal einen großen Dank an 
die Mama) gegessen. Eine kleine 
Nachtwanderung durfte natürlich auch 
nicht fehlen und dann ging es für alle 
zusammen auf den Dachboden ins 
Bett. Wir starteten den Sonntag mit 

einem gemeinsamen Frühstück und 
beendeten den Tag und somit auch die 
Saison, mit einem Besuch im Hildener 
Indoor­Kinderspielpark „Trampolino“, 
wo sich nochmal alle zusammen aus­
toben konnten. Kein Abschied ist 
schön, aber hier gibt es leider keinen 
Weg dran vorbei… Das Trainerteam ist  
super zufrieden mit der Saison. Als wir 
erfahren haben, dass wir in die Bes­
tengruppe kommen, hätten wir nie mit 
diesem 4. Platz gerechnet. Die Mädels 
haben über einen kleinen Zeitraum 
gezeigt, dass sie sehr viel lernen woll­
ten und es auch direkt umgesetzt. Klar 
gab es manchmal auch Momente, wo 
das Trainerteam echt an seine eigenen 
Grenzen gestoßen ist, aber diese Mo­
mente gab es echt selten. Wir haben 
da eine tolle Mannschaft, wo jeder je­
den mag und alle zusammen super als 
Team funktionier(t)en. Es wurde auf 
die Trainer gehört und zwischendurch 
auch mal getanzt und Spaß gehabt. 
Alles in einem eine super erfolgreiche 
Saison, es hat uns Spaß gemacht. Das 
Trainerteam wünscht den 6 Mädels, 
die nun in die nächsthöhere D­Jugend 
wechseln, eine weitere Erfolgreiche 
Saison und hoffen dabei ebenfalls auf 
eine genauso tolle nächste Saison, 
dann mit der „neuen“ E­Jugend. Auch 
ein großes Dankeschön geht an die El­
tern, die uns bei jeglichen Dingen un­
terstützt haben und immer dabei 
waren. Wir freuen uns auf weitere 
schöne Jahre.

Das Trainerteam der weibl. E­Jugend,
Selina Pupinovic und Nina Scheidtmann

Saisonabschluss mit Übernachtungsparty
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Handball
E­Jugend
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WMTV
Bilderrätsel

In der letzten Ausgabe (Nr. 163) der 
Vereinszeitung galt es ein Bilderrätsel 
zu lösen. Ziel war es, die vorgegebe­
nen Bilder in der Vereinszeitung zu 
suchen und die jeweiligen Seitenzah­
len zu addieren. 
Die Resonanz auf unser Bilderrätsel 
war mal wieder überwältigend. Zahl­
reiche, vor allem auch vollständige 
und richtige Einsendungen trafen beim 
WMTV ein. Aus diesen richtigen Ein­
sendungen wurden von unserer 
„Glücksfee“ die Gewinner gezogen.

1. Platz / WMTV Restaurant Gutschein: 
Anette Westhofen
2. Platz / WMTV Gutschein Studio: 
Inge Schrage
3. Platz / Gutschein Bücherwald: 
Jana Westmeier

Die Gewinner stehen fest
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WMTV
Bilderrätsel

Findet die unten aufgeführten Bildaus­
schnitte und notiert die Seitenzahl, auf 
der sich das Bild befindet in das Käst­
chen. Am Ende einfach die Zahlen 
addieren und die Lösung an: 
WMTV­Redaktion, 
Adolf­Clarenbach­Strasse 41 
42719 Solingen 

oder per eMail an:
redaktion@wmtv.de 

Einsendeschluss der Lösungen ist der 
16.12.2022. Danach erfolgt die Aus­
losung der 3 Gewinner in der Ge­
schäftsstelle des WMTV.

Das Bilderrätsel des WMTV

Summe:

Seite:

Seite:

Seite:

Seite:

  Die 3 Preise dieser Ausgabe sind:
  1. Gutschein WMTV­Restaurant (Wert: 30€) 
  2. Gutschein WMTV­Studio (1 Monat)
  3. Gutschein Bücherwald (Wert: 10€)
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WMTV
Informiert

Der WMTV Solingen ist einer der füh­
renden Sportvereine in Solingen. Als 
Breitensportverein mit rund 2.400 Mit­
gliedern bieten wir klassische und ak­
tuelle Sportangebote für alle 
Lebensphasen und ­situationen in über 
200 Sportgruppen und 30 Sportstätten 
an. Das vereinseigene Fitness­ und 
Gesundheitsstudio rundet unsere An­
gebotspalette ab. Mit unserem Sozial­
Profil und dem gesellschaftlichen En­
gagement sind wir in Stadt und 
Quartier „SG­Wald“ stark verankert. 
Weitere Informationen finden Sie in­
nerhalb unseres Internet­Auftrittes.

Zertifizierungen unserer Sportverbän­
de kennzeichnen uns als Sportanbieter 
mit hoher Qualifikation und umfang­
reichem Know­how. Zur Entwicklung 
weiterer Sportgruppen und Verstär­
kung suchen wir:

Übungsleiterinnen und ­leiter / 
Übungsleiterhelferinnen und ­helfer

– Pilates
– Yoga
– Leichtathletik
– Fitness & Gesundheit
– Handball (Jugendbereich)

die unseren Mitgliedern und Teilneh­
mern Freude an Sport & Bewegung 
vermitteln, unser soziales Engagement 
und die Gemeinschaft im Bereich 
Sport unterstützen, Qualität & Service 
leben und die Zukunft eines Sportan­
bieters mit Vereinsstrukturen aktiv be­
gleiten wollen. Wenn Sie:

• Sportgruppen in verschiedenen Dis­
ziplinen leiten wollen (Dauerangebo­
te / Kurse)
• Spezial­Kenntnisse und Fertigkeiten 
einbringen können
• über gültige Basis­Lizenzen verfügen
• Zusatzqualifikationen insbesondere 
im Reha­Sport erworben haben
• eine Erste Hilfe­Ausbildung absol­
viert haben
• eine bedarfsgerechte Weiterbildung 
anstreben

dann sollten wir darüber und alle wei­
teren Details sprechen. Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Kontakt­
aufnahme! Ihr Ansprechpartner:

Andreas Lukosch
Vertreter des Vorsitzenden & 
Leiter Geschäftsbereich Sport
eMail: Lukosch@wmtv.de
Mobil: 0157 – 72 15 23 00

Der WMTV sucht dringend Übungsleiter
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